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So erreichen Sie uns
Ederstraße 8 • 57319 Bad Berleburg • Telefon: 0 27 51 / 92 98 - 00 • Fax: 0 27 51 / 92 98 - 22

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8:30-12:30 und 14:00-18:00 Uhr

www.wipo-online.de

 hohe Lebensqualität 
in gepflegtem Ambiente

Ihr Berater-Einrichtungshaus!

Wohn Centrum Wissenbach GmbH
35713 Eschenburg-Wissenbach
Ahornweg 32 • Tel: 0 27 74/9 11 00

fi nden Sie bei...KÜCHEN

Neu - & 
Umgestaltung!

0160 – 444 66 21 
info@meistergaerten-weber.de

Baum-/ Strauch-
& Heckenschnitt 

jetzt vom Meisterbetrieb!

Sählingstraße 16, 57319 Bad Berleburg 
Tel.: 02751-92960 · Fax: 02751-929692

Hauptstraße 13, 59955 Winterberg
Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-kienzle.de
Sählingstraße 16

57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751-92960

Hauptstraße 13
59955 Winterberg

Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-wittgenstein.de

Mit Sicherheit gesund
arbeiten –  Ihr Partner für 

Arbeitssicherheitseinlagen
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(1 L = 1,10€)  
20 x 0,50-l-Fl.-Kasten zzgl. 3.10€

(1 L = 0,83€)  
12 x 1,00-l-
Fl.-Kasten 
zzgl. 3.30€

versch. Sorten
Krombacher Pils

Coca-Cola*, Coca-Cola
Zero*, Fanta oder Sprite 

Mischkasten

Gültig vom 21.02. bis 24.02.2024

Nur in deiner REWE App.

 41 . Woche. Gültig ab 11.10.2023 

Entdecke jede Woche
über 300 Angebote
im Markt, im Web und
in der REWE App.

Bananen   
je 1 kg

   

Aktion

 1.89 
Deutschland:  
Weiße Champignons   
Kl. I,
je 250-g-Schale (1 kg = 5.56)

   

Aktion

 1.39 

Käserei Champignon
Rougette 
Weichkäse, 
70% Fett i.Tr.,
je 100 g

   

Aktion

 1.59 
Schulte
Edelsalami   
mit Rind,
je 100 g

   

Aktion

 1.99 
Frischer roher Fleischkäse    
in der Schale, zum 
Selberbacken,
je 500-g-Pckg. (1 kg = 6.66)

   

Aktion

 3.33 
Iglo 
15 Fischstäbchen   
tiefgefroren,
je 450-g-Pckg. (1 kg = 6.64)

   

Aktion

 2.99 

Dr. Oetker
Bistro 
Flammkuchen 
Elsässer Art    
tiefgefroren,
je 265-g-Pckg.
(1 kg = 7.51)

   

Aktion

 1.99 Grünländer
Käsescheiben mild & nussig    
je 140-g-Pckg. (1 kg = 9.93)

   

Aktion

 1.39 
Arla
Kaergården   
versch. Sorten,
je 200-g-Becher (1 kg = 7.95)

   

Aktion

 1.59 

Haribo
Goldbären   
je 175-g-Btl. (1 kg = 5.09)

   

Aktion

 0.89 Corny
Müsliriegel Schoko    
je 6 x 25-g-Pckg. (1 kg = 8.60)

   

Aktion

 1.29 Maggi Fix 
Karto�el Gratin    
je 43-g-Btl. (1 kg = 11.40)

   

Aktion

 0.49 

3 Glocken 
Genuss Pur 
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 1.98)

   

Aktion

 0.99 

Jever
Pilsener¹    
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

   

Aktion

 11.99 

Granini
Trinkgenuss    
versch. Sorten, 
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

   

Aktion

 1.39 
Rapp’s
Wetterauer Gold
Apfelwein¹    
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.08)
zzgl. 2.40 Pfand

   

Aktion

 6.49 

Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 15.90) (1 kg = 14.90)

 1.49 

Aktion

 1.59 

Preis 
mit 
App

Coupon

Ehrmann
Almighurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher (1 kg = 2.60) (1 kg = 2.33)

 0.35 

Aktion

 0.39 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Ö�nungszeiten am Markt.  Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Aktion

Knaller

Wo Mitarbeitende
Teilnehmende werden

Über viele Anmeldungen konnte sich der Jungschar-Fachausschuss des CVJM Wittgenstein freuen: insgesamt 32 Ehrenamtliche 
nahmen an dem Mitarbeitenden-Wochenende teil. (Foto: CVJM Wittgenstein)

Wittgenstein/Münchhausen. 
Für viele Mitarbeitende im CVJM 
Wittgenstein und im ehemaligen 
Kirchenkreis Wittgenstein ist es 
eines der Highlights im Jahr: 
das Mitarbeitenden-Wochen-
ende ist eine lange Tradition. 
Dieses Jahr fand es von Frei-
tag, 16. Februar, bis Sonntag, 
18. Februar im CVJM-Camp 
Münchhausen statt. Veranstaltet 
vom Jungschar-Fachausschuss 
des CVJM Wittgenstein legt es 
nicht nur den Grundstein für 
den alljährlichen Jungschartag, 
sondern lässt diejenigen, die 
sich sonst in den vielen Gruppen 
und Kreisen engagieren, noch 
einmal Teilnehmende werden. 
Wer sonst sein Programm 
vorbereiten oder eine Andacht 
schreiben muss und hofft, dass 
das Geplante gut ankommt, 
konnte hier einfach noch mal 
eine gute Zeit mit anderen ohne 
den Stress des Planens erleben.
Wobei auch das Planen an 
diesem Wochenende nicht 
zu kurz kommt. „Wenn man 
schon mal so viele Mitarbei-
tende versammelt hat, ist es 

natürlich naheliegend, das auch 
zu nutzen“, weiß Nils-Torben 
Pott, Jungscharbeauftragter 
des CVJM Wittgenstein, zu 
berichten. So war einer der 
Programmpunkte am Samstag 
etwa die Vorbereitung für den 
im September anstehenden 
Jungschartag. Dort veranstalten 
alle Jungscharen aus Wittgen-
stein eine tagesfüllende „Jungs-
charstunde“ mit vielen Spielen, 
gutem Essen, Geschichten von 
Gott und natürlich einer Menge 
Spaß.
Neben dieser Vorbereitung, zwei 
großen und sehr gelungenen 
Spielen und einer inspirierenden 
Bibelarbeit machte der Baustein-
gottesdienst den Abschluss des 
Wochenendes. Hierbei konnten 
die Mitarbeitenden ihren Gottes-
dienst selbst gestalten. Für die 
Predigt war Elian Lorenz von 

der evangelischen Jugend Bie-
denkopf-Gladenbach zu Gast.
Nach einem schnellen Auf-
räumen und Mittagessen war 
das Wochenende dann auch 
schon wieder vorbei. „Es war 
ein schlafloses Wochenende 
für uns alle“, so Pott. „Aber 
das gehört ja auch zum Spaß 
dazu, auch mal bis mitten in 
die Nacht alle möglichen Spiele 
zu spielen und einfach die Ge-
meinschaft zu pflegen und zu 
genießen. Schließlich sind wir 
ja alle Freunde hier“, freut sich 
der Veranstalter.
Bei der Abreise konnte man 
dann letztlich in viele zufriedene 
und müde Gesichter blicken. Ein 
Zeichen für die Veranstaltenden, 
diese Tradition aufrecht zu erhal-
ten. So kann man sich dann auf 
das nächste Mitarbeitenden-Wo-
chenende Anfang 2025 freuen. 

Wer sich über die Jungschar 
informieren möchte, findet unter 
www.jungschar-wittgenstein.
de einen Überblick über die 
kommenden Veranstaltungen.

Bad Berleburg. Die Schieds-
personen im Schiedsamts-
bezirk Bad Berleburg bieten 
ab März an jedem ersten 
Donnerstag im Monat eine 
offene Sprechstunde an. Bür-
gerinnen und Bürger haben an 
den Sprechstundentagen die 
Möglichkeit, ihre zuständigen 
Schiedspersonen kennenzu-
lernen und zudem generelle 

Informationen über die Schlich-
ter- bzw. Mediationstätigkeit 
sowie das außergerichtliche, 
kostengünstige Streitschlich-
tungsverfahren zu erhalten. Die 
erste Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 7. März, ab 16 Uhr, 
im Medienraum des Bürgerhau-
ses am Markt in Bad Berleburg 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Neue Sprechzeiten 
des Schiedsamtes

Bad Berleburg. Der Zeit-für-
mich-Nachmittag möchte unter 
der Leitung einer Pflegetrainerin 
einige Stunden Auszeit, Abschal-
ten und „Wellness für die Seele“ 
ermöglichen. Dieser findet am 
Dienstag, 27. Februar, von 14 
Uhr bis 17 Uhr statt. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter (02751) 88 100 00 
und www.vamed-gesundheit.
de/reha/bad-berleburg/. Das 
genannte Angebot ist kostenfrei.

Zeit-für-mich- 
Nachmittag

Erndtebrück. Am Sonntag, 
25. Februar, findet die nächste 
Wanderung der SGV-Abteilung 
Erndtebrück statt. Mit dem Zug 
fährt man gemeinsam bis auf die 
Lützel und läuft zurück bis nach 
Erndtebrück. Die Wanderstrecke 
ist etwa zehn Kilometer lang. 
Treffpunkt ist am Erndtebrücker 
Bahnhof, am Gleis 4 um 9.45 
Uhr. Rucksackverpflegung sollte 
mitgebracht werden. Wanderfüh-
rerin ist Hilde Frank.

Erndtebrück 
ist das Ziel

Bad Laasphe. Die TKS Bad 
Laasphe GmbH lädt am Sonn-
tag,  25. Februar, zum Tanztee 
mit Live-Musik ins Haus des 
Gastes ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 15 Uhr und Uwe 
Keiner sorgt an diesem Tag für 
die gute Musik und Unterhaltung.
Alle Freunde guter Tanzmusik 
kommen hier auf ihre Kosten. 
Gäste, die nur zum Kaffee-
trinken oder Zuhören kommen 
möchten, sind ebenfalls herzlich 
willkommen, diesen Sonntag 
in gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen zu ver-
bringen. Eingeladen sind alle 
tanzfreudigen Gäste oder die 
es noch werden wollen und 
Einheimische in und um Bad 
Laasphe. Weitere Infos gibt es 
bei der TKS Bad Laasphe GmbH 
unter (02752) 898.

TKS lädt ein 
zum Tanztee

Banfe. Die Evangelische Ge-
meinschaft Banfetal führt am 
kommenden Sonntag, 25. 
Februar, ihre diesjährige Ge-
meindeversammlung durch. 
Die Versammlung beginnt um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Banfe, Lindenfelder Weg, 
mit einer Andacht von Manfred 
Heinzelmann. Danach beginnt 
die diesjährige Gemeindever-
sammlung, zu der alle Mitglieder 
schriftlich eingeladen sind. Nach 
Abwicklung der Tagesordnung 
findet dann ein gemeinsames 
Kaffeetrinken statt. Die Ge-
meinschaft lädt zu dieser Ver-
anstaltung herzlich ein und freut 
sich, wenn auch Nichtmitglieder 
und Freunde der Gemeinschaft 
teilnehmen.

Gemeinschaft
trifft sich

Benfe. Der Schützenverein 
Benfe möchte daran erinnern, 
dass am kommenden Sams-
tag, 24. Februar, ab 17 Uhr 
die Jahreshauptversammlung 
in der Schützenhalle Benfe 
stattfindet. Man freut sich, viele 
der Vereinsmitglieder begrüßen 
zu dürfen und den Abend im 
Anschluss an die JHV gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Versammlung 
der Schützen

Bad Berleburg. Alle notwendi-
gen Genehmigungen liegen vor, 
der Startschuss kann nun fallen: 
Wie angekündigt starten die 
Tiefbauarbeiten im Wohngebiet 
„Am Kapplerstein“ in Aue. Diese 
beginnen im oberen Bereich. Für 
die Tiefbauarbeiten zuständig ist 
das Bauunternehmen Wilhelm 
König & Söhne.

Bauarbeiten
beginnen

Bad Berleburg. Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der 1. 
Kompanie des Schützenverein 
Berleburg 1838 e.V. findet am 
Samstag, 9. März, um 19 Uhr auf 
dem Schützenplatz Berleburg 
statt. Der Vorstand freut sich 
über viele anwesende Kompa-
niemitglieder.

Schützen
treffen sich

Herzliche Einladung
zur Markteinführung unserer neuen Volkswagen
Modelle Tiguan, T-Cross und Passat.

Am 24.02. von
9 - 15 Uhr bei uns

Weitere Details:

Verbrauchsangaben der neuen Modelle nach WLTP: 
Tiguan Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,1 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 139 g/km.
Passat Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,4 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 122 g/km.
T-Cross Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,6 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 127 g/km.
Für die Fahrzeuge liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.
Weitere Informationen unter www.vw.de/wltp

Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG
Am Gelben Berg, 59846 Sundern . Remmeswiese 24, 59955 Winterberg
Warsteiner Str. 50, 59872 Meschede . Wickersdorfer Ring 6, 35099 Bottendorf
info@friedrich-hoffmann.de, www.friedrich-hoffmann.de

Attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote zum Aktionstag warten auf Sie. 



Nebenbeschäftigung
Suche rüstigen Rentner für Haus-
meistertätigkeiten und Gartenarbeit 
in Bad Berleburg Stadt. Chiffre 9535

Stellenangebote
Witwer sucht dringend Haushalts-
hilfe, alle 2 Wochen für 1-2 Std in 
Bad Laasphe OT. 01754421211 Gute 
Bezahlung
Putzfrau gesucht für 3-4 Std. pro 
Woche, in Bad Laasphe OT. Tel.: 
0170/7756924
Reinigungskraft für Privathaushalt 
gesucht. BLB-Ortsteil, Unteres 
Edertal. Alle 14 Tage ca. 2 Std. Freie 
Zeiteinteilung. Bitte auf Mailbox spre-
chen. Ich rufe zurück. 0151 62759720
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Maurer/
Innenausbauer/Fliesenleger (m/w/d). 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Garten- 
u. Landschaftsbauer oder Forstwirt 
(m/w/d). Fa. Christian Womelsdorf. 
Tel.: 02753/604834
Bad Laasphe, OT! Zuverlässige 
Putzhilfe für 2 Std. 14 tägig gesucht. 
Eine langfristige Mithilfe wäre wün-
schenswert. Termine können nach 
Absprache festgelegt werden. Für 
gute Arbeit gibt es gutes Geld. An-
fragen unter: 01520 2153260

Stellengesuche
Pflegehelferin sucht Stelle auf 
Minijob-Basis. Chiffre 9533

gewerbliche Räume
Berghausen, gut ausgebaute 
Räume, m. Heizung u. Parkplätzen, 
für Hobby-Werkstatt-Lager-Dar-
ten-Musiker usw., zu vermieten. Tel.: 
02751/51102

ETW-/Häuser-Ankauf
Aufgrund der hohen Nachfrage 
suchen wir dringend  Ein-, Zwei- und 
Mehrfamilienhäuser, Eigentumswoh-
nungen und Renditeobjekte im Witt-
gensteiner Land und im Hinterland. 
Bitte rufen Sie uns unverbindlich an. 
Schreiber Immobilien. 02752/507173

ETW-/Häuser-Verkauf
Zu verkaufen: Schöne helle Dach-
geschoss-Wohnung, 4 Z-Küche, 
Bad, 106 m², Wintergarten, geräu-
miger Dachboden, Garage, Hei-
zung neu, renoviert, Preis VB. Tel. 
0160/3775164 od. 02752/5085703 
(mit Mietkauf Vorrecht)
www.schreiber-immobilien.info

Mietangebote
BLB-Raumland sehr gepflegte 
DG-Wohnung, 90 m² im Zweifami-
lienhaus, 3 ZKB, großer Südbalkon, 
Fußbodenheizung, Dachboden, 
PKW-Stellplatz, ab 01.03.2024, 
Kaltmiete 550 € + Nebenkosten 
+ Kaution, keine Haustiere Tel. 
0176/48991249
Seniorenwohngemeinschaft in 
Feudingen hat noch Zi. frei, Du/
WC großer Tagesraum, Terrasse, 
div. Serviceleistungen möglich. Tel. 
02754/212748
4 ZK, Diele, Bad, zentrale Lage von 
BLB, 124 m²,  modernisiert, 690 Euro 
KM zzgl. NK. Tel.: 0173/7499779
Offene DG-Whg. in Bad Berle-
burg-Oberstadt (direkt Schloß) zum 
15.04.24 zu vermieten (auch später) 
ca. 100m², 3ZKB, inkl. Waschma-
schine, offener Flur mit Empore, 
Abstellraum, Gartenmitbenutzung 
u. Parkmöglichkeit. Keine Haustiere, 
Nichtraucherwhg. 675€ KM (inkl. 
NBK außer Energie) 1 Monats KM 
Kaution 016090758073
Erndtebrück, Wohnung 67 qm, 2 
ZKB, Einbauküche, Hauswirtschafts-
raum, Fahrradraum, große über-
dachte Terrasse, alles ebenerdig, 
PKW Stellplatz ab April, KM 570€ 
Tel: 01707439858
Bad Berleburg 1 Zimmer Apparte-
ment, 50 m² mit Einbauküche, Bad/
WC, Balkon, Keller, PKW Abstell-
platz in zentraler Lage für 450€/pro 
Monat + Nebenkosten und Kaution 
zum 01.04.24 zu vermieten. Tel: 
0160/94714711
Ab 1. April 2024 zu vermieten: 
1Zimmer mit Bad/WC, KG, 25,97qm. 
Miete 235,00 € (einschl. NK) zuzügl. 
Stromkosten - Kaution 300,00 €. Der 
Energieausweis für das Gebäude 
liegt vor. Chiffre 9536
Zwei Wohnungen in Erndte-
brück-Schameder zu vermieten. 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
Bad Berleburg-Hemschlar Whg. 
97 m², DG m. Balkon im Mehr-
familienhaus, 3 ZKB/Gäste-WC, 
Abstellr., Keller, Garage u. Stellpl., 
frei ab 30.04.2024 od. früher. Tel.: 
02755/219474 Handy 0171 2108565

Brennholz/Brennstoffe
Buchenrundholz zur Brenn-
holzherstellung, LKW-weise, Tel. 
0170/3548780

Buchenbrennholz, ofenfertig, tro-
cken, Tel. 0170/3548780
Brennholz (Fichtenholz), 25 oder 
33 cm, ofenfertig, trocken, Srm 
70,- €, ab  5 Srm frei Haus, Tel.: 
0170/4751176

Landwirtschaft
Bienenvölker zu verkaufen. Ein 
Ableger (11 Rähmchen) für 130€. 
Das Wirtschaftsvolk (22 Rähm-
chen) für 240€. 0275588153 oder 
01759287885

Dienstleistungen
Hole kostenlos gut erhaltenen 
Trödel ab, auch von Haus- u. Woh-
nungsaufl. z.B. Geschirr, Porzellan 
u. Kristallsachen, Bücher, Zinnsa-
chen, Deko u. alten Hausrat, u.v.m. 
02753/599369 od. 0175/3830812

Fa. Christian Womelsdorf - Ihr Partner 
in Sachen Garten- und Landschafts-
bau, Maschinen-Miet-Service, Spe-
dition, Trocken- und Innenausbau. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rohrbacher Weg 12, 57339 Erndte-
brück, Tel.: 02753/604834

Forstwirtschaft
Fa. Martin Spies Landschaftspflege 
u. Erdarbeiten, Hof Trambach 2, 
59969 Hallenberg. Wir führen für Sie 
aus: Mulchen von Forstflächen m. ei-
ner 3,5t FAE-Forstfräse, Freischnei-
den von Wirtschaftswegen, Holz-
häckselarbeiten, Wege- u. Kanalbau, 
Ausschachtungen. Tel.: 02984/8672 
od. Mobil: 0171/9905667.

Garten/Rund ums Haus
Ihr Garten-unser Handwerk. Prof. 
Rasen- u. Heckenpflege, Problem-
baumfällungen, Pflaster-, Terrassen- 
u. Mauerbau, Baggerarbeiten im 
Bereich von 1-8,5 t., Instandsetzung 
v. Abwasserleitungen. Sprechen 
Sie uns bei allen Arbeiten rund um 
Ihr Haus od. Ihrer Firma an. Ch. 
Womelsdorf, 02753/604834, www.
galabau-womelsdorf.de

Hausrat/Möbel
Esstisch (170x90 cm) + 6 Stühle, 
Landhausstil, Pinie, umständehalber 
zu verkaufen, Selbstabholer. Bad 
Berleburg. Tel.: 02751/920370 (AB)

Kaufgesuche
DOS AHLE ERHALE. Ich kaufe Gold, 
Silber, Zinn, Porzellan, Schmuck, 
Postkarten, Militaria, Gemälde und 
Kunstgegenstände, Geweihe und 
Jagdtrophäen, Antiquitäten und 
vieles mehr an. www.swenhom-
righausen.de 0171/4337741 oder 
02759/2143600

Mitfahrgelegenheit
Mitfahrgelegenheit nach Siegen, 
Nähe Gymnasium am Löhrtor ge-
sucht. Mo.-Fr. Ankunft bis ca. 7:30 Uhr 
gewünscht. Mobil: 0160/94811370
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IMPRESSUM
WITTGENSTEINER

WOCHENPOST
Zweimalige wöchentliche Verteilung
mittwochs und samstags an Haus-
halte und Betriebe Wittgensteins u.
Teile des angrenzenden Hessens.

Wöchentliche Auflage:
mittwochs       21.700 Exemplare
samstags        21.700 Exemplare
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sandte  Manuskripte  und  Bilder 
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Du suchst noch einen 
PROFI für dein Vorhaben?
Dann meld 
dich noch heute!

• Webdesign
• Printmedien 
• Werbetechnik 
• Social Media
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DER ASX BEI

„DER WIPO-RÄTSELSPASS“
Auflösung von Seite 10 vom 17. Februar 2024

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX BASIS 
1.0 Turbo-Benziner 67 kW (91 PS) 6-Gang 
Kurzstrecke 6,8; Stadtrand 5,4; Landstraße 
5,0; Autobahn 6,4; kombiniert 5,8; CO2-Emis-

sion (g/km) kombiniert 131. Werte nach WLTP.**
** Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. 
Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass 
für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen 
vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller 
Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, 
Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen 
und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-
motors.de/asx 1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile 
GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten. 2 |  Unser Hauspreis 
ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 67 kW (91 PS) 6-Gang, solange Vorrat reicht. 

Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie*.
DER ASX
ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 

67 kW (91 PS) 6-Gang
statt 24.690 EUR1

nur  19.990 EUR2

Autohaus Gesper Inh. Sven
Gesper
Sieg-Lahn-Str. 65
57334 Bad Laasphe-
Feudingen
Telefon 02754/627
www.autohaus-gesper.de

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX BASIS 
1.0 Turbo-Benziner 67 kW (91 PS) 6-Gang 
Kurzstrecke 6,8; Stadtrand 5,4; Landstraße 
5,0; Autobahn 6,4; kombiniert 5,8; CO2-Emis-

sion (g/km) kombiniert 131. Werte nach WLTP.**
** Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. 
Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass 
für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen 
vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller 
Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, 
Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen 
und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-
motors.de/asx 1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile 
GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten. 2 |  Unser Hauspreis 
ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 67 kW (91 PS) 6-Gang, solange Vorrat reicht. 

Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie*.
DER ASX
ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 

67 kW (91 PS) 6-Gang
statt 24.690 EUR1

nur  19.990 EUR2

Autohaus Gesper Inh. Sven
Gesper
Sieg-Lahn-Str. 65
57334 Bad Laasphe-
Feudingen
Telefon 02754/627
www.autohaus-gesper.de

Wir sind nur umgezogen • Sie finden uns jetzt im Gewerbegebiet

Wir führen sämtliche Arbeiten nach Ihren Wünschen aus.

Zögern Sie nicht und nehmen Sie Kontakt mit 
dem „Rund ums Haus Gartenbau Eggers“ Team auf.

Wenn es um schön gestaltete Gärten und Grünflächen geht, dann können Sie 
sich auf den Meisterbetrieb „Rund ums Haus Gartenbau Eggers“ 

aus Bad Laasphe verlassen.

Meisterbetrieb Rund ums Haus Eggers
Lutherstraße 3 • 57334 Bad Laasphe • Tel.: 02752 / 5093179 • Fax: 02752 / 5087687

Handy: 0171/1829052 • E-Mail: s.eggers@eggers-landschaftsbau.de 
Wir sind für sie da:

Mo. - Do. 7:30 - 16:00 Uhr • Fr.: 7:30 - 14:00 Uhr • Sa.: 8:00 - 12:00 Uhr

Lager und Büro: Lahnuferstr. 13 in Bad Laasphe.

„Rund ums Haus Meisterbetrieb Gartenbau Eggers“ ist weiterhin für Sie da!

Hier ein kleiner Auszug 
unserer Leistungen:

Weiterhin 
bieten wir an:

• Gartengestaltung
• fachgerechte Begrünung mit Pflanzen  
  Ihrer Wahl
• Mäharbeiten
• Baumfällarbeiten
• Gartenpflege
• Terrassengestaltung
• Anlage von Gartenteichen
• Zaunbau
• komplette Außenanlagengestaltung
• Mauerbau (Natursteine)
• Winterdienst
• Kehrarbeiten an diversen Objekten
• und alles, was sonst noch „ums Haus 
  rum“ anfällt

Verkauf von:
• Kabelsand • Splitt 16/22
• Schotter 0/31 • Edelsplitt 2/5
• Mutterboden gesiebt
• Hackschnitzel • Rindenmulch
• Pinienrinde • Spielsand
• Natursteine 
• Betonestrich (Sackware)

Annahme von:
• Bauschutt und Grünschnitt

Verleih von:
• Kleinmaschinen

Mittwoch Donnerstag Freitag

Die Niederschlagswahrscheinlichkeit liegt bei

Samstag

35-80%40-80%90%
Das Wetter für unser Wittgenstein wird Ihnen präsentiert von:

5°
1°

wolkig/windig leicht bewölktRegen/windig

5°
1°

8°
4°

Wittgenstein
Wir sind täglich bis 22 Uhr für Sie da!

Es wird regnerisch und kalt...

30-90%

bedeckt/windig

7°
4°

Ihre Spende hilft
kranken und behinderten Kindern 
in Bethel. www.bethel.de 35

2

Wenn´s um Immobilien geht...

immobilien-wittgenstein.de

Das Immobilien-
Sorglos-Paket

www.rothaar-immobilien.de
Tel. 02751 444 666

Holzhackschnitzel
Holzpellets Sackware

Hartholzbriketts
Fa. Enrico Beuter 

0170-4825086

Beachten Sie unsere Angebote

www.optik-kollat.de

Spanndecken Matt Glanz Satin, 
Spanndecken Montage Professio-
nell-schnell-sauber-günstig. Spann-
decken sind eine moderne und 
elegante Lösung. Wir beraten Sie 
gern kostenlos u. unverbindlich vor 
Ort und erstellen ein Angebot. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte unter 
der Nummer 0152/09213616

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpfl anzen mit und ohne 
Wurzelballen im Container 
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 
Uhr an der B 236 zwischen 
Oberkirchen und Albrechts-
platz; Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de 
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert

platz; Ausfahrt roter

57392 Schmallenberg-

BERND SCHMIDT GmbH zertifiziert u. 
Präqualifiziert seit 45 Jahren Handwerks-

meister im Straßenbau, Aussenanlagen, 
Pflaster/Asphaltarbeiten, Erd- u. Kanalbau, 

LKW 7,5 bis 33t, Bagger 1,5 bis 20t, 
Straßenfertiger bis 7 m Einbaubreite. 

Rohrreinigung/Kanal TV, Containerd., 
Familientradition seit 1918, im Baugewerbe. 

0172/9439458

Poststraße 43
57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751 920 250

WhatsApp. 0171/3169051

Jetzt Frühlingsrabatte 
sichern!

Insektenschutz 
nach Maß.



Vermischte Verkäufe
Ergometer, E2.1, m. Computer f. 
10 Trainingsprogramme, einstellbar, 
Sitz u. Lenker höhenverstellb., 3 J. 
alt, sehr wenig gebr., aus gesundh. 
Gründen abzugeben. Pr. VB 120 
€. (NP 219 €), nur Abholung. Tel.: 
02751/51173
Starkstromkabel 50 Meter Länge, 
16 Ampere mit Stecker 5-Polig, 
wenig benutzt zu verkaufen. Tel. 
02751 6569

Verschiedenes
POLSTER wie NEU! Polsterrei-
nigung bei Ihnen Zuhause! Fest-
preise! 25 Jahre Fa. POREI. Tel.: 
02732/591904

Kfz-Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile +  Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa.

Kaufe PKWs/Busse/Geländewa-
gen ALLER ART an! Egal ob Un-
fall-, Motorschäden, ohne TüV und 
hohe km-Zahl, Umweltplakette, 
Baujahr spielt keine Rolle. ALLES 
ANBIETEN. Sofort Barzahlung/
Abholung. Tel. 0172/7881362.
Altautoentsorgung! Wir kaufen 
Schrottautos u. bezahlen 20 - 
150Euro. Toyota, MB, Audi, BMW, 
VW,Opel, Busse, Japaner, Pkw 
für Export gesucht. 0271/3749845 
od.0160/1575086
Suche für Export VW, Opel, Ford, 
Mazda, Mercedes, Nissan, Toyota, 
BMW, Audi, Peugeot, Renault, Sko-
da, Fiat, Citroen Berlingo, Fiat Doblo, 
Peugeot Partner, Renault Kango, 
auch mit Unfall-/Motorschaden, AL-
LES anbieten. Tel.: 06461/4098975 
od. 0172/6735549 (gewerblich)

Reifen/Felgen
Audi Q2 4 All-Season-Reifen auf 
Alufelge, 5 Doppelsp. 7.0jx17 215/55 
R17 abzugeben. Preis VB Tel. 
02751/5809

VW
Achtung: Golf Variant VII 

Highline EZ 08/16 m. Aluf. + Win-
terräder, 55100km, TÜV 08/25, 
Unfallfrei, sofort zu verkaufen,  

€ 16.300,00 VB, T. 02751-928223

WITTGENSTEINER WOCHENPOST Vor dem Einkauf informieren Mittwoch,
21. Februar 2024 3

Noch mehr sparen?
App dafür!App dafür!

JETZT BEI

JETZT BEI

Jetzt zur REWE App

Entdecke jede Woche
über 300 Angebote
im Markt, im Web und
in der REWE App.

* Gültig nur mit der 
REWE App und beim 
Kauf von mind. 2 REWE 
Beste Wahl Artikeln im 
Zeitraum vom 15.01. 
bis 25.02.2024.

%

%

%

%

%

%

%

 08 . Woche. Gültig ab 21.02.2024

Top Angebote

Spanien/
Marokko/
Portugal:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 13.32)

  Großpackung 
Peru/Südafrika:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 15.92)

Niederlande:  
Roma Rispentomaten   
Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 8.33)

   

Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 13.90)    

Kerrygold 
Cheddar 
herzhaft   
irischer 
Hartkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g    

Pluma
Kochschinken 
Premium Cru   
je 100 g

   

Gulasch gemischt   
vom Rind und Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

   

Elinas 
Joghurt nach 
Griechischer Art   
versch. Sorten,
je 4 x 150-g-Becher
(1 kg = 2.48)

   

Nestlé
KitKat Cereal   
je 330-g-Pckg.
(1 kg = 7.55)    

Barilla
Pesto alla 
Genovese   
je 190-g-Glas
(1 kg = 10.47)

   

Krombacher
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

   

Henglein
Frischer Pizzateig XXL 
je 550-g-Pckg.
(1 kg = 3.07)

   

%

%
Barilla
Pasta   
versch. Ausformungen, 
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.98)

   

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

   

Aktion

 2.49 

Aktion

 1.49 

Aktion

 5.55 

Aktion

 1.69 

Aktion

 1.11 

Aktion

 1.39 

Aktion

 3.33 

Aktion

 1.99 

Aktion

 3.33 

Aktion

 1.69 

Aktion

 10.99 

Aktion

 1.99 

Knaller

 9.99 

Knaller

 0.99 

%
Dr. Oetker
Die Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 6.07) (1 kg = 5.41)

 2.22 

Knaller

 2.49 

Preis 
mit 
App

Coupon

%

%

Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 8.80) (1 kg = 7.70)

 0.77 

Aktion

 0.88 

Preis 
mit 
App

Coupon

besonders knackig 
und aromatisch
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Tel: 02754 / 21 22 19 • Am Hang 7
57334 Bad Laasphe-Feudingen

info@js-limos.de • www.js-limousinen.de

Inh. Julian Schmidt

- Rollstuhlfahrten
- Dialyse-/Bestrahlungsfahrten

- Krankenfahrten
Wir sind Partner aller

Krankenkassen!
- Berufsgenossenschaftsfahrten

Weitere Infos unter:

Gardinen, Sonnenschutz uvm., 
Raumdesign Lange, Hauptstr. 
20, Bad Berleburg-Aue, Tel. 
02759/214206

Bad Berleburg. Geschichten 
im Doppelpack gibt es beim 
nächsten Vorlesenachmittag. 
Dieser findet am Donnerstag, 
22. Februar, von 15.30 bis 
16 Uhr statt. Die Lesepaten 
bringen die Geschichten „Der 
Hund und der Hühnerdieb“ 

von Axel Scheffler Chantal de 
Marolles sowie „Geschichten 
von Tafiti“ von Julia Boehme 
mit. Alle Kinder sind herzlich 
zum Vorlesenachmittag in der 
Stadtbücherei in Bad Berleburg 
eingeladen, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Lesepaten bringen 
zwei Geschichten mit

Erndtebrück. Der TuS Ernd-
tebrück, steht vor neuen He-
rausforderungen im Bereich 
des Ehrenamts. Angesichts 
einer anhaltenden Knappheit 
an freiwilligen Helfern hat der 
Verein beschlossen, seine Vor-
standsstruktur umzugestalten 
und verstärkt nach engagier-
ten Mitgliedern zu suchen.
Die Suche nach ehrenamt-
lichen Mitarbeitern ist keine 
neue Herausforderung für vie-
le Sportvereine, doch der TuS 
Erndtebrück hat beschlossen, 
aktiv Maßnahmen zu ergrei-
fen, um dieser Problematik zu 
begegnen. Mit einem Aufruf an 
die Mitglieder und Eltern der 
Sportler sucht der Verein nach 
Personen, die bereit sind, sich 
für das Wohl des Vereins zu 
engagieren.
„Die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter sind das Herzstück unseres 
Vereins“, erklärt Vorstands-
mitglied Christoph Weber. 
„Ohne sie könnten wir nicht 
funktionieren. Leider haben 
wir in den letzten Jahren ei-
nen Rückgang an freiwilligen 
Helfern erlebt, was zu einer 
Überlastung der verbleiben-
den Vorstandsmitarbeiter 
geführt hat.“
Um dieser Herausforderung 
zu begegnen, hat der TuS 
Erndtebrück beschlossen, 
seine Vorstandsstruktur auf 
ein Ressortprinzip umzustel-
len. Statt eines Vorstands 
im klassischen Sinn wird 
der Verein nun verschiede-
ne Ressorts einführen, die 
von engagierten Mitgliedern 
geleitet werden sollen. In 
diesen Ressorts gibt es die 
Unterschiedlichsten Aufgaben 
mit ihren speziellen Anforde-
rungen, die Individuell nach 
Zeitaufwand und Erfahrung 
durch die „Ressortmitarbeiter“ 
bearbeitet werden. Dadurch 
sollen die Verantwortlichkeiten 
auf mehrere Schultern verteilt 
die und die Arbeit effizienter 
gestaltet werden.

„Das Ressortprinzip ermög-
licht es uns, die Aufgaben 
besser zu strukturieren und auf 
die individuellen Stärken und 
der zur Verfügung stehenden 
Zeit unserer Mitglieder einzu-
gehen“, erklärt Christoph We-
ber weiter. „Wir hoffen, dass 
diese Umstellung nicht nur die 
Belastung für die einzelnen 
Mitglieder reduziert, sondern 
auch neue Möglichkeiten für 
Engagement und Mitwirkung 
schafft.“
Der Verein ermutigt alle in-
teressierten Mitglieder und 
Bürger von Erndtebrück, sich 
aktiv am Vereinsleben zu be-
teiligen und einen Beitrag zum 
Erfolg des TuS Erndtebrück 
zu leisten. Ob in der Organi-
sation von Veranstaltungen, 
der Jugendarbeit oder der 
Öffentlichkeitsarbeit – es gibt 
zahlreiche Möglichkeiten, sich 
einzubringen und den Verein 
voranzubringen.
„Wir sind dankbar für jeden, 
der sich engagiert und Teil 
unserer Gemeinschaft werden 
möchte“, betont Julia Becker 
Abteilungsleiterin Leichtath-
letik und Teammitglied „neue 
Vorstandsstruktur“. „Gemein-
sam können wir den TuS 
Erndtebrück zu einem noch 
stärkeren und lebendigeren 
Verein machen.“ Interessierte 
Personen können durch Teil-
nahme an der Umfrage auf der 
Homepage tus-erndtebrueck.
de/der-verein/ehrenamt/ wei-
tere Infos finden oder sich 
direkt an das Team „Neue 
Vorstandstruktur“, Christoph 
Weber ( (0172) 84 73 711), 
Julia Becker ( (01512) 16 32 
126), Sebastian Becker (
(01514) 07 41 212) und Meik 
Gebhardt ( (01515) 25 14 506 
wenden. Mit der Unterstützung 
der engagierten Mitglieder ist 
der Verein zuversichtlich, die 
Herausforderungen im Bereich 
des Ehrenamts erfolgreich zu 
bewältigen und eine erfolgrei-
che Zukunft anzusteuern.

TuS Erndtebrück sucht 
engagierte Mitglieder

Dotzlar. Der TuS Dotzlar hat 
bei seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung nicht nur 
einige langjährige Mitglieder für 
ihre Vereinstreue geehrt, son-
dern auch personelle Änderun-
gen im Vorstand zu vermelden. 
Denn Rüdiger Böhl, bisheriger 
Kassierer des TuS, hat nach 
vielen Jahren sein Amt zur Ver-
fügung gestellt. Damit geht dem 
Vorstand ein Mitglied verloren, 
das auf 21 Jahre Tätigkeit im 
Hauptvorstand plus 14 Jahre mit 
weiteren verschiedenen Ämtern 
zurück blicken kann.
Jedoch geht Böhl nicht dem 
Verein verloren. Nach seinen 
bisher 56 Jahren als Mitglied 
des Vereins wird er mit all 
seiner Erfahrung weiterhin aktiv 
bleiben und sich an verschie-
densten Tätigkeiten rund um 
die Pflege des Sportplatzes be-
teiligen. Für seine Langjährige 
Tätigkeit im Vorstand wurde er 
nun auch geehrt. Nach seinem 
Ausscheiden aus dem Vorstand 
übernimmt Kevin Witt das Amt 
des Kassierers. Als erste Vor-
sitzende des Vereins wurde 

Anna-Lena Fischer in ihrem 
Amt für weitere zwei Jahre 
bestätigt. Des weiteren wurden 
Olaf Brinkmann zum ersten 
Beisitzer, Thorsten Gans zum 
dritten Beisitzer und Christian 
L‘Hiver zum fünften Beisitzer 
gewählt. Für langjährige Ver-
einstreue wurden dann auch 
Zahlreiche Mitglieder geehrt. 
So etwa Madeleine Böhl, 
Sabrina Gillner-Kuhn, Melanie 
Hesse und Tanja Meier für 
ihre 15 jährige Mitgliedschaft. 
Für 25 Jahre Vereinstreue 
wurden Anita Afflerbach, Katja 
Briel und Anke Wegner geehrt. 
Bereits seit 40 Jahren sind 
Heinz-Hermann Dreisbach, 
Bernd Pöppel, Matthias Stich 
und Wolfgang Wied Mitglied. 
Seit stolzen 50 Jahren sind 
Rainer Böhl, Manfred Schlap-
bach und Jürgen Weichert beim 
TuS Dotzlar dabei. Der Verein 
freut sich über eine gelungene 
und harmonische Veranstaltung 
und blickt nun auf ein weiteres 
ereignisreiches und sportliches 
Jahr für all seine verschiedenen 
Abteilungen.

TuS Dotzlar ehrt
langjährige Mitglieder

Als Vorsitzende wurde Anna-Lena Fischer (2. v. l.) in ihrem Amt 
bestätigt. Rüdiger Böhl (3. v. r.) wurde als Kassierer verabschie-
det und für lange Jahre als Vorstandsmitglied geehrt. Für ihre 
Vereinstreue wurden unter anderem Heinz-Hermann Dreisbach, 
Jürgen Weichert, Bernd Pöppel und Matthias Stich (von links) 
geehrt. (Foto: TuS Dotzlar)



WITTGENSTEINER WOCHENPOST Vor dem Einkauf informieren Mittwoch,
21. Februar 2024 4

Wahlen des Vorstandes brachten 
keine großen Veränderungen mit 
sich. Hier konnten die meisten 
Posten schnell und einfach mit 
einem Handzeichen bestätigt 
werden. Der neue Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen: 
2. Vorsitzender – Florian Nölling 
(Wiederwahl), 2. Kassierer – 
Thorsten Stöcker (Wiederwahl), 
1. Schießsportleiter – Stephen 
Dornhöfer (Wiederwahl), 2. 
Bogensportleiter – Kai Krause 
(Neuwahl), 2. Jugendschießlei-
ter – Andreas Haßler (Wieder-
wahl), 1. Fahnenträger – Wolf-
gang Peters (Neuwahl), Kassen-
prüfer – Carina Roth-Horchler. 
Ehrungen standen ebenfalls im 
Mittelpunkt der Veranstaltung, 
wobei verdiente Mitglieder für 
ihre langjährige Treue und ihr En-
gagement ausgezeichnet wur-
den. Matthias Schneider erhielt 
die Verdienstmedaille des WSB 
und Kai Krause die Ehrennadel 
des WSB. Wolfgang Peters wur-
de zum Fahnenjunker, Matthias 
Künkel zum Fähnrich, Sebastian 
Dornhöfer und Stephen Dorn-
höfer zum Hauptmann sowie 
Andreas Haßler und Thorsten 
Stöcker zum Major ernannt. 
Gerhard Häuser und Rüdiger 
Walburg wurden für 40-jährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt.

Sportliche Ehrungen

Pokalschießen Luftgewehr: 

Scatt männlich 8-1: Toni Kolke 
75 Ringe (genau wie Tim Ger-
hardt nur der Letzte Schuss war 
besser); Scatt weiblich 8-11: 
Klara Nölling 77 Ringe; Schüler 
männlich: Nik Pinnen 90 Ringe;  
Schüler Weiblich: Elisa Idem 
79 Ringe; Herren Aktiv: Kevin 
Roth 95 Ringe; Damen Aktiv: 
Anne Nölling 96 Ringe; Herren 
Passiv: Peter Göbel 90 Ringe; 
Herren Passiv ab 51: Guido 
Roth 87 Ringe; Damen Passiv 
ab 51: Cornelia Künkel 93 Ringe; 
Herren Aktiv ab 61: Karl-Heinz 
Stöcker 99 Ringe; Damen Aktiv 
ab 61: Marlene Benfer 96 Ringe;   
Herren Passiv: Wolfgang Peters 
86 Ringe.
Vereinsmeisterschaft Luftge-
wehr und Luftpistole: Scatt 
männlich: Gold - Toni Kolke 
155 Ringe; Silber - Tim Ger-
hardt 129 Ringe; Bronze - Mats 
Wied 111 Ringe; Scatt weiblich: 
Gold - Klara Nölling 155  Rin-
ge; Silber - Jana Schneider 
155 Ringe; Schüler männlich: 
Gold - Leon Roth 182 Ringe; 
Silber – Nik Pinnen 180 Ringe; 
Bronze – Manfred Wagner 174 
Ringe;   Schüler weiblich: Gold 
- Elisa Idem; Schüler Freihand: 
Gold - Henry Göbel; Silber - 
Finn Roth; Bronze - Carl Göbel; 
Erwachsene: Herren 1: Kevin 
Roth; Herren 2: Andreas Hass-
ler; Damen 2: Katja Dornhöfer; 
Pistole: Stephen Dornhöfer; LG 
Auflage: Herren Aktiv: Dennis 

Große Pläne
zum Jubiläumsjahr

Roth; Herren Passiv: Fabian 
Schneider; Damen Aktiv: Anne 
Nölling; Senioren Passiv: Guido 
Roth; Seniorinnen Passiv: Cor-
nelia Künkel; Seniorinne 2 Aktiv: 
Roth Birgitt; Senioren 2 Passiv: 
Wolfgang Peters; Senioren 3 Ak-
tiv: Helmut Benfer; Seinorinnen 3 
Aktiv: Marlene Benfer; Senioren 
4 Aktiv: Karl-Heinz Stöcker; 
Vereinsmeisterschaft Bogen-
sport: Recurve Herren: Dennis 
Roth; Recurve Damen: Carina 
Roth-Horchler; Langbogen Da-
men: Daniela Krause; Recurve 
Kinder: 1. Jan Bode, 2. Marlon 
Dietrich 3. Linus Bode; Langbo-
gen Kinder: 1. Luk Knoche, 2. 
Silas Roth; Reiterbogen Kinder: 
Mira Roth; Compound Blank 
Kinder: Finn Roth.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Glashütte konnten wieder 
einige Vereinsmeister und Pokalsieger geehrt werden. (Fotos: Verein)

Die Festschrift zum Jubiläum ist 
nun erhältlich.

Glashütte. Am Samstag, 3. Fe-
bruar, fand die Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins 
Glashütte mit der Ehrung der 
Vereinsmeister und Pokalsieger 
am Siegerwald statt. Los ging 
es um 18 Uhr mit den sport-
lichen Ehrungen, die von den 
Schießleitern Stephen Dorn-
höfer, Dennis Roth und Anne 
Nölling vorgenommen wurden. 
Im Anschluss eröffnete der 1. 
Vorsitzende Kevin Roth die 
Versammlung und stellte fest, 
dass an diesem Abend so viele 
Mitglieder anwesend waren wie 
seit vielen Jahren nicht mehr. In 
seiner Rede blickte er auf das 
vergangene Jahr zurück, wel-
ches durchweg positiv verlaufen 
ist. Alle Veranstaltung wurden 
sehr gut besucht und auch die 
Zahl der aktiven Schützinnen 
und Schützen sei gestiegen. Be-
sonders hervorzuheben sei vor 
allem der Kinder- und Jugend-
bereich, der mit mittlerweile 17 
aktiven jungen Mitgliedern sogar 
an den Rundenwettkämpfen und 
Meisterschaften des Schützen-
kreis Wittgenstein teilnimmt. Das 
Hauptaugenmerk wurde jedoch 
auf das bereits begonnene Jubi-
läumsjahr geworfen. Die Planun-
gen für die anstehenden Jubilä-
umsveranstaltungen laufen auf 
Hochtouren. Den Anfang macht 
dabei die Schießsportwoche, die 
vom 18. bis 23. März stattfinden 
wird. Teilnehmen können hier-
bei alle aktiven und passiven 
Schützen des eigenen und der 
befreundeten Schützenvereine 
sowie Schießsportbegeisterte 
aus anderen Vereinen wie bei-
spielsweise Fußballverein, Chor 
oder Heimatverein. Mit Stolz 
blickt der Verein aber auch schon 
jetzt auf die Festschrift, die auf 
der Jahreshauptversammlung 
vorgestellt und verkauft wurde. 
Hier kann man eintauchen in die 
Geschichte, Traditionen, Erfolge 
und Höhepunkte, die den Verein 
geprägt haben. Einen großen 
Dank richtet der Schützenverein 
an dieser Stelle an das Fest-
schriftteam, das sich fast ein Jahr 
mit diesem Werk beschäftigt und 
auch viele Spenden zur Finan-
zierung gesammelt hat. Auch in 
den anschließenden Berichten 
des Jugendwartes, des Schieß-
wartes, des Bogenwartes und 
des Kassenwartes konnte nur 
Positives berichtet werden. Die 

Feudingen. Der Start ins 
Feudinger Glasfaser-Zeitalter 
ist geglückt. Im evangelischen 
Gemeindehaus stellten jetzt 
Westconnect und Eon das ak-
tuelle Ausbau-Projekt vor - und 
zwar einigen interessierten 
Multiplikatoren, die das Wissen 
im Dorf weitertragen sollen. 
Im Vorfeld hatte Ortsvorsteher 
Werner Treude zahlreiche E-
Mails an Vereinsvertreter und 
Personen versendet, die das 
Vorhaben sozusagen repräsen-
tativ öffentlich machen und so 
dafür sorgen, dass 40 Prozent 
der Haushalte mitmachen. Die 
anwesenden Multiplikatoren 
nahmen die Aufgabe an und 
gründeten noch am Abend eine 
WhatsApp-Gruppe, die nach und 
nach mit weiteren Multiplikatoren 
und Glasfaser-Interessenten 
aufgefüllt werden soll. Inzwi-
schen sind 400 Personen dabei 
- eine erstaunliche Zahl. Es geht 
darum, die Feudinger von dem 
Projekt zu überzeugen. Auch 
via Facebook soll sich etwas 
tun. Überdies hat Westconnect 
angekündigt, die Feudinger mit 
Plakaten und Informationen - 
vielleicht auch in Form eines 
Infostands im Dorf - zu unterstüt-
zen. In den kommenden Wochen 
gilt es nun, die Feudinger für 
den Ausbau zu gewinnen. Statt 
rund 1500 Euro für einen Glas-
faseranschluss direkt ins Haus 
zu zahlen, ist der Anschluss 
für jeden teilnehmenden Bür-
ger gratis. Dafür müsste man 
im Gegenzug für mindestens 
zwei Jahre einen Eon-Vertrag 
abschließen - für 100 Mbit, 250, 
500 oder gar 1000 Mbit. Eon 
würde sich um alles kümmern, 
auch um die Kündigung bei dem 
alten Anbieter. „In den Dörfern 
funktioniert der Flurfunk“, zeigte 
sich Westconnect-Regionalma-
nager Heiko Grebe optimistisch. 
Der Wittgensteiner brachte im 
Gemeindehaus die Vorteile 
der Glasfasereinfrastruktur vor. 
Und dabei geht es nicht nur 
um schnelles „Surfen“ oder 
„Streamen“, sondern auch um 
die Wertsteigerung der eigenen 
Immobilie. Auch für den Wohn- 
und Arbeitsstandort Feudingen 
selbst bringt Glasfaser Vorteile. 

Jedoch: Bis zur endgültigen 
Umsetzung der Glasfaser-An-
schlüsse muss ordentlich um 
das Projekt geworben werden. 
Ab 1. März startet der Aktions-
zeitraum offiziell, Stichtag für 
das Ende einer Anmeldung für 
Glasfaser ist der 31. Mai. 703 
Adressen mit 1091 Wohnein-
heiten haben Westconnect, Eon 
und die Multiplikatoren vor der 
Brust. Beteiligen sich 40 Prozent 
davon, kann der kostenfreie 
Glasfaserausbau tatsächlich 
beginnen. Aber auch nur dann. 
„Das ist schon eine Hausnum-
mer“, wusste ein Teilnehmer der 
Multiplikatoren-Veranstaltung. In 
Zahlen: 436 Haushalte müssen 
sich für das schnelle Internet 
anmelden und einen Vorvertrag 
unterzeichnen, dann kann der 
Ausbau umgesetzt werden. 
Apropos Vorvertrag: Der ist noch 
nicht bindend und verpflichtet 
den Bürger noch zu nichts. Erst, 
wenn 40 Prozent erreicht sind, 
der Anschluss tatsächlich um-
gesetzt wird und der Techniker 
vor Ort alles ins Laufen bringt, 
beginnt auch der Vertrag. Die 
zahlreichen Fragen der Bürger 
werden bei der Bürgerinforma-
tionsveranstaltung am Montag, 
26. Februar (19 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Feudingen), 
beantwortet. Außerdem bietet 
Eon Einzel-Beratertage montags 
am 11. März, 25. März, 8. April, 
22. April, 13. Mai und 27. Mai 
jeweils von 15 bis 18 Uhr an. 
Die finden dann im Probenraum 
der Musikkapelle im Schulweg 
6, also in der Alten Schule, statt. 
Bis dahin sollen aber schon mal 
vorab die ganz wichtigen Fragen 
geklärt werden. Westconnect 
will eine Liste erstellen mit 
denjenigen Straßen, die bereits 
über Leerrohre für Glasfaser 
verfügen. Dort müssten dann 
keine großen Arbeiten in der 
Straße vorgenommen werden. 
Der Sasselberg mit seinen Ne-
benstraßen wurde bekanntlich 
nach dem KAG ausgebaut. 
Hier könnten die Bewohner 
von den Leerrohren profitieren, 
die Westnetz eingearbeitet hat. 
Geprüft werden auch die letzten 
Neubauten „Holschenrain“ oder 
„Zum Eichholz“.

436 Haushalte sind nötig

Glasfaserversorgung 
in Feudingen möglich

den Vorsitzenden Ralf Benfer 
und Dennis Müller bedankten 
sich bei allen Helfern für die 
Bewirtung sowie den Schieß-

warten für die Durchführung der 
traditionellen Veranstaltung. Zur 
Krönung wurde jedem Schützen 
ein Preis, hergestellt durch Katja 

Weller-Wahl, überreicht und an-
schließend ließen die Schützen 
die Feier in geselliger Runde 
ausklingen.

Schützenkönig
der Senioren ermittelt

(v.l.) Ralf Benfer, Jürgen Schneider, Werner Bender, Dieter Schneider, Patrick Strackbein und 
(vorne) Robert Riedesel. (Foto: privat)

Siegen/Feudingen. Die E-Ju-
gend des SV Feudingen hat 
bei der Endrunde der Hallen-
kreismeisterschaften in der 
Giersberghalle in Siegen am 
Samstag, den 17. Februar, 
einen großen Erfolg erzielt. In 
einem sehr ausgeglichenen 
Teilnehmerfeld setzte sich das 
Feudinger Team nach 3 Siegen 
in der Vorrunde im Viertelfinale 
gegen die JSG Wieland aus 
Wilnsdorf-Wilden-Obersdorf 
mit 2:0 durch. Im Halbfinale 
besiegte man den TSV Siegen 
1909 e.V. mit 4:2. Im Finale 
warteten dann die Sportfreunde 
Siegen von 1899 e.V. auf die 
Feudinger Jungs und Mädel. 

Nach großem Kampf mussten 
sich die Tannenwald-Davids 
dem Leimbach-Goliath mit 
0:1 geschlagen geben. Damit 
endete die Reise für das Feu-
dinger Team zwar mit einer 
Niederlage, aber dennoch mit 
einem großen Erfolg. Bei ins-
gesamt 4 Quali-Turnieren mit 
36 Mannschaften erreichten 
sie den 2. Platz im Kreisge-
biet - und das als einer der 
einzigen „Dorfvereine“ ohne Ju-
gendspielgemeinschaft. Damit 
belohnte sich das Team, das 
in weiten Teilen bereits seit 6 
Jahren zusammen spielt, für 
den Trainingseifer der letzten 
Jahre.

Feudinger E-Jugend 
ist Vizemeister

Gespielt haben Aaron Lutter, Engin Yegin, Janne Hoffmann, Joel 
Hackler, Lean Saßmannshausen, Luca Weber, Ole Hoffmann, 
Saskia Hackler und Tim Sonneborn. Das Trainerteam bestand 
aus Henrik Hoffmann, Jan Saßmannshausen und Thomas Pfeiffer. 
(Foto: SV Feudingen)

Wunderthausen. 40 Senioren 
und Seniorinnen des Schieß- 
und Schützenverein Wundert-
hausen konnten der erste und 
zweite Vorsitzende Ralf Benfer 
und Dennis Müller am Sonntag, 
4. Februar, beim traditionellen 
Seniorennachmittag des Vereins 
in der Schützenhalle begrüßen.
Zunächst gestärkt mit Kaffee 
und Kuchen, schloss sich das 
interne Vogelschießen der Mit-
glieder an. Reihum kämpften 
24 Altersschützen mit dem 
Luftgewehr um den von Er-
ich-Otto Riedesel gefertigten 
und gestifteten Vogel
Den Anfang machte Dieter 
Schneider und sicherte sich 
nach dem 3. Schuss den Reich-
sapfel Das Zepter wurde 18 
Schuss später die Beute von 
Jürgen Schneider. Mit dem 105. 
Schuss fiel dann auch die Krone 
geschossen von Werner Bender. 
Mit viel Spannung und Eifer wa-
ren die Senioren bei der Sache. 
Bei dem 54. Schuss fiel der 
Vogel zu Gunsten von Robert 
Riedesel. Die gute Beteiligung 
bestätigt wieder, dass der Termin 
fester Bestandteil im Kalender 
des SuS bleiben wird. Die bei-
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Stellenangebote
 

 

 

 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen Mitarbeiter/Mitarbeiterin als 

Hausmeister/in „Allrounder/in“ 
‐ Für verschiedene Arbeiten und Reparaturen 

‐ Garten‐ und Anlagenpflege 
‐ Not‐ und Winterdienst (auch an Sonn‐ und Feiertagen) 

Senden Sie Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung an unten stehende Adresse  

oder per E‐Mail an info@hoteamfang.de 

Gerne stehen wir Ihnen vorab persönlich oder auch telefonisch für Fragen gerne zur Verfügung. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen für folgende 

Positionen/Bereiche:

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftige, 
schriftliche Bewerbung an unten stehende Adresse oder per 

E-Mail an m.houda@hotelamfang.de
Gerne stehen wir Ihnen vorab persönlich oder auch 

telefonisch für Fragen gerne zur Verfügung.

F&B Manager/in 
Housekeeping (leitende Funktion)

Service

Wir suchen für unsere koedukativen Wohngrup-
pen für junge Menschen in der Region Marburg- 
Biedenkopf

Erzieher / Pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d)
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter:
www.integral-online.de/jobs

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen für unsere koedukativen Wohngruppen 
für junge Menschen in der Region Marburg-
Biedenkopf 
 
Pädagogische Fachkräfte / 
Sozialpädagogen / Erzieher / 
Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
 
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter: 
www.integral-online.de/jobs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen für unsere koedukativen Wohngruppen 
für junge Menschen in der Region Marburg-
Biedenkopf 
 
Pädagogische Fachkräfte / 
Sozialpädagogen / Erzieher / 
Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
 
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter: 
www.integral-online.de/jobs 

LKW-Fahrer(m/w/d) 
für Baustellenverkehr 

ab sofort gesucht.
VZ/TZ, gerne auch Rentner. 

Gute, faire Bezahlung.
Bewerbung schriftlich an: 

Rund ums Haus 
Inh. Christina Eggers 

Lutherstr. 3, 57334 Bad Laasphe 
per Mail an: 

c.wenge@eggers-landschaftsbau.de 
oder telefonisch:
0 27 52 - 5 09 31 79

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir

Kaufmännische/r Angestellte/r m/w/d

In Vollzeit oder Teilzeit mit einem breitgefächerten Aufgabengebiet und
selbstständigem verantwortungsvollem Arbeiten.

- kaufmännische Verwaltung von Angebotserstellung über
Auftragsbestätigungen, Lieferung bis zur Endabrechnung

- Erster Ansprechpartner für unsere Kunden, Kundenbetreuung
per Telefon und persönlich

- PC-Datenpflege Artikelstammdaten und Adressstammdaten
- Lagerdisposition, Wareneingangsprüfung, Disposition Kundenaufträge
- Einkaufsbereich Bestellungen auslösen und kontrollieren
- Planung und Terminüberwachung Kundenbesuchstermine/Servicetermine
- Barverkauf und Kassenführung

Arbeitszeit Vollzeit oder Teilzeit 7.30-12.00 und 12.45-16.15 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (vorzugsweise per mail) an
sonja.schneider@schweisstechnik-schneider.de

 
 
 
 

                                       
 
 
 
 

Mitarbeitende (w/m/d) für Telefon- / 
Empfangsdienst (Mini-Job)

im Bereich Biedenkopf/Wallau gesucht.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Siegerland Bewachung GmbH & Co. KG
Alte Dreisbachstraße 11, 57080 Siegen

Email: Info@siegerland-bewachung.de

Weitere Gebiete und 
Informationen finden sich 

auf unserer Webseite unter

DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER DEIN NEUER JOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOB
Bad Berleburg  

Stadt

Erndtebrück

Birkefehl Hatzfeld

Sassenhausen

Bad Laasphe 

Ortschaften

Wir freuen uns
auf Dich!

www.wipo-online.de/zustellerbewerbung

„Unterstütze deine Region
und werde Verteiler in Wittgenstein!“

Mindestalter 13 Jahre; 
bis 520,- Euro möglich

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) - Vollzeit 

Ihre Aufgaben: 

Bedienung und Pflege der Produktionsmaschinen 

Herstellung von Grundierungen, Farben etc. nach vorgegebener Rezeptur 

Abfüllung in verschiedene Verkaufsgebinde 

Qualitätsprüfung der gefertigten Produkte 

Verpackung, Einlagerung und Versand fertiger Ware 

Ihr Profil:

Grundlegendes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick 

Flexibilität, Engagement und selbstständiges Arbeiten 

Körperliche Belastbarkeit 

Keine spezielle Ausbildung vorausgesetzt, Quereinstieg möglich 

Was wir bieten:

Strukturierte Einarbeitung 

Abwechslungsreiche Tätigkeit 

Unbefristeter Arbeitsvertrag

Einschichtbetrieb 

KS Bauchemie GmbH & Co. KG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich oder per Mail.

z.Hd. Florian Stremmel

Zum Trauberg 9

57334 Bad Laasphe-Feudingen

info@ks-bauchemie.de

Bad Berleburg/ Bad Laasphe. 
Die ersten Kröten, Frösche und 
Molche haben sich auf den Weg 
zu ihren Laichgewässern ge-
macht. In Nordrhein-Westfalen 
konnten Ehrenamtliche bereits 
viele Tiere einsammeln und 
sicher über die Straße bringen.
So auch an der K53 zwischen 
Bad Berleburg-Richstein und 
Bad Laasphe-Bracht im Be-
reich der Teiche am Forst-
haus Hülshof. Die alljährliche 
Bedarfsstraßensperrung zur 
Amphibien-Wanderzeit ist hier 
erst ab Mitte März terminiert. 
Von der ungewöhnlich frühen 
Wanderung aufgrund der mil-
den Witterungsbedingungen 
wurden die Amphibien-Helfer 
daher leider überrascht und 
sammeln dieser Tage proviso-
risch die Tiere von Hand ein 
um sie vor dem Verkehrstod 
zu retten. 
Was kann man nun als Autofah-
rer tun um die Tiere möglichst 
zu verschonen? Eine Reduzie-
rung der Fahrtgeschwindigkeit 
auf 30 km/h kann zumindest 
den Tod durch Strömungsdruck 
verhindern. Denn bei höheren 
Geschwindigkeiten werden 
auch Amphibien getötet, die 
nur am Straßenrand sitzen: 
Durch den Strömungsdruck der 
vorbeifahrenden Autos platzen 
die inneren Organe der Tiere. 
An Amphibienwanderstre-
cken, die oftmals auch durch 
entsprechende Beschilderung 
gekennzeichnet ist, sollte daher 
bei passendem Wanderwetter 

Die ersten Amphibien 
wandern bereits

In diesem Jahr machen sich viele Amphibien wegen des milden 
Wetters bereits jetzt schon auf den Weg zu ihren Laichgewässern. 
Autofahrer sollten also auf bestimmten Strecken eher vorsichtig 
unterwegs sein. (Foto: NABU/ Kathy Büscher)

Milde Witterung gibt ungewöhnlich
frühen Startschuss für Laichwanderung

besonders vorsichtig gefahren 
werden.

Dringend Mithelfende 
am Harfeld gesucht!

Für die bedarfsweise Sperrung 
zum Schutz wandernder Amphi-
bien auf dem Harfeld werden 
dringend noch helfende Hände 
gesucht. Die Maßnahme läuft 
voraussichtlich von Mitte März 
bis Mitte/Ende April. Die Straße 
wird nur dann gesperrt, wenn mit 
vermehrtem Wanderaufkommen 
zu rechnen ist. In diesem Falle 
müssen ab 19 Uhr die Baken 
in Bad Laasphe-Bracht und am 
Forsthaus Hülshof auf die Straße 
gestellt, sowie die Hinweisschil-
der in Bad Berleburg-Richstein 
sichtbar aufgestellt werden. Mor-
gens muss die Sperrung bis 7 
Uhr wieder aufgehoben werden. 
Wer sich beteiligen möchte, 
kann sich bei Interesse gerne 
bei dem Infotelefon des NABU 
SiWi unter (02751) 55 12 oder 
info@nabu-siwi.de melden.

Bad Berleburg. Viele Eltern 
kennen es, wenn das Kind in der 
Schule und zu Hause bei den 
Hausaufgaben unkonzentriert 
ist und nur wenig selbstständig 
arbeitet, keinen Anfang findet 
sowie leicht ablenkbar und lang-
sam ist. Oder wenn es zu schnell 
arbeitet und Flüchtigkeitsfehler 
macht. Das Marburger Kon-
zentrationstraining soll diesen 
Kindern Strategien bieten, um 
konzentriert und strukturiert an 
eine Aufgabe heranzugehen 

und so den Schulalltag bes-
ser zu meistern. Gedacht ist 
das Training für die Klassen 
eins bis vier. Dazu wird es am 
Donnerstag, den 25. April eine 
Infoveranstaltung für Eltern im 
AWO Familienzentrum Kita 
Laubfrosch im Eichenweg 5 in 
Bad Berleburg geben. Beginn 
ist um 18 Uhr, eine Anmeldung 
per Mail an KG-Laubfrosch@
awo-siegen.de oder telefonisch 
an (02751) 92 81 60 wird 
erbeten.

Konzentrationstraining
für Grundschulkinder

Erndtebrück. Die Jecken des 
Erndtebrücker Carnevals Clubs 
haben die Hachenberg-Kaser-
ne mit Trillerpfeifen, Konfetti 
und guter Narrenlaune wieder 
mal zur Kapitulation gezwun-
gen. Die Soldatinnen und Sol-
daten des Hachenbergs wollten 

es dieses Jahr den rund 50 
Narrinnen und Narren bei der 
traditionellen Kasernenstür-
mung am Altweiberdonnerstag 
nicht zu leicht machen. Trotz 
tapferer Verteidigung durch 
eine Menschenkette und ver-
barrikadierten Treppen im 

Erndtebrücker Narren 
stürmten die Kaserne

Kommandeur Oberst Sven Menger ist bereit für die Übergabe 
des Kasernenschlüssels und kurz danach konnte er auch seinen 
Schlips nicht mehr retten. (Foto: Hagen Brusky/Bundeswehr)

Stabsgebäude gelang es der 
feiernden Narrenschaft des 
Erndtebrücker Carneval Clubs 
in das Büro des Komman-
deurs Oberst Sven Menger 
vorzudringen. Umzingelt von 
der Jugendabteilung und der 
Funkengarde musste sich der 
Kommandeur dem ECC-Präsi-
denten Dominik Buch zur Über-
gabe des Kasernenschlüssels 
stellen. Unter der Bedingung, 
im Anschluss der erfolgreichen 
„Kommandoübernahme“ ge-
meinsam im Hachenberg-Ca-
sino zu feiern, wurde Oberst 
Menger dann begnadigt. Ganz 
ungeschoren kam der Kom-
mandeur allerdings nicht da-
von: Als offenkundiges Zeichen, 
dass er seine Kaserne nicht 
verteidigen konnte, wurde sein 
Schlips eingekürzt.
Mit Spagat, Rädern und Bein-
würfen beim Marschtanz und 
ausgelassenen Showtanz-Ein-
lagen im 20er-Jahre-Stil wurde 
anschließend im Hachenberg 
Casino bis in die späten Abend-
stunden gemeinsam gefeiert.

Erndtebrück. „Ein Land lebt in 
Dunkelheit – keine Sonne! Aber 
wo ist sie? Sie muss doch zu 
finden sein! Kann ein trüber See 
zu retten sein und das Wasser 
wieder klar werden? Und das 
Mädchen, das in einer dunklen 
Höhle lebt? Wie kann sie ge-
rettet werden?“ Diese Fragen 
beantwortet Märchenerzählerin 
Katja Heinzelmann am Freitag, 
23. Februar, von 16 bis 17.30 
Uhr im AWO-Seniorenzentrum, 
Erndtebrück (Struthstraße. 4). 
Die Märchenstunde ist kostenlos 
und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Und es
ward Licht

Bad Berleburg. Die Jah-
reshauptversammlung des 
Fredensborg-Ringes Bad Ber-
leburg e.V. findet am Freitag, 
23. Februar, um 19 Uhr in der 
„Gaststätte Hof Klingelbach“ in 
Bad Berleburg statt. Es soll über 
die geplanten Veranstaltungen in 
2024 gesprochen werden.

Versammlung
am Freitag
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Senioren

Jetzt neu in Wittgenstein!

DRK -Hausnotruf Bereitschaftsdienst24 Stunden

in Zusammenarbeit mit dem 

DRK-Ortsverein Bad Laasphe e.V.

24 Stunden - 
Betreuung daheim

Birgit Womelsdorf • Tel.: 0172 - 7166052 • E-Mail: info@womelsdorf.de

Seniorenservice-Wittgenstein.de GANZTAGSPFLEGE24.DE

Einkaufen • Fahrten
Verhinderungspflege

Betreuung:
• Spazierengehen, Ausflüge
• Vorlesen, Gespräche 
• Verhinderungspflege, 
  auch Wochenende

Hilfe im Alltag:
• Fahrten zum Arzt, 
  Augenklinik, Therapie, 
  Behörde, Friseur 
• Hilfe bei Anträgen 
  z. B. Pflegegrad, 
  Verhinderungspflege
  (Kostenübernahme auch 
  rückwirkend bis 2.418 €)

Kostenlos

ab Pflegegrad 1

Haushalt:
• Fenster putzen 
• Einkäufe - Essensplanung

Suchen Sie eine liebevolle 24h 
Betreuung im eigenen Zuhause?

Verbringen Sie Ihren Lebensabend
in den eigenen 4 Wänden.

• Schnelle Anreise 
der Betreuungskraft möglich

• Optimale Entlastung d. Angehörigen

• Faire Festpreise

Fast jeder dritte Erwachsene 
in Deutschland hat einen zu 
hohen Blutdruck – und damit 
den Risikofaktor Nr. 1 für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
wie die Deutsche Hochdruckliga 
warnt. Das Perfide: Viele Betrof-
fene wissen gar nichts von ihrer 

Stiller Killer Bluthochdruck
Mit den richtigen Strategien vorbeugen und normale Werte fördern

Bluthochdruck ist in den meisten Fällen nicht spürbar. Deshalb ist 
eine regelmäßige Kontrolle sinnvoll - etwa im Rahmen eines Ge-
sundheits-Check-ups beim Hausarzt. (Foto: DJD/Telcor Forschung/
Alexander Raths - stock.adobe.com)

Erkrankung, denn Bluthochdruck 
verursacht in den meisten Fällen 
keine spürbaren Symptome. 
Trotzdem kann der „stille Kil-
ler“ langfristig schwere Folgen 
haben: Er belastet die Gefäße, 
begünstigt Arteriosklerose und 
führt so zu Gefäßverengungen, 
die die Versorgung wichtiger 
Organe verschlechtern. Herz-
infarkt, Herzschwäche, Schlag-
anfall, Nieren- und Augenschä-
digungen sowie die sogenannte 
Schaufensterkrankheit (pAVK) 
mit Durchblutungsstörungen 
und Schmerzen in den Beinen 
können die Folge sein.
 

 Wichtiger Schutz der 
Gefäße durch Arginin

 
Um vorzubeugen, ist es wichtig, 
den Blutdruck mit den richtigen 
Strategien im gesunden Bereich 
zu halten – also unter einem 
Wert von 140/90. „Mit gezielten 
Präventionsmaßnahmen kann 
jeder von uns seine Gefäßge-

Was im Volksmund als Rheu-
ma bezeichnet wird, ist ein 
Überbegriff für mehr als 400 
verschiedene Erkrankungen 
des Bewegungsapparates, die 

nicht durch Verletzungen oder 
Tumore entstanden sind. Viele 
Menschen glauben, dass rheu-
matische Erkrankungen nur im 
höheren Alter auftreten, sie 

Wenn die Gelenke schmerzen
können aber in jedem Alter vor-
kommen. In Deutschland leiden 
zirka 140.000 Menschen an ei-
ner sogenannten Psoriasis-Ar-
thritis, einer chronisch-ent-
zündlichen, rheumatischen 
Erkrankung, die häufig, aber 
nicht zwingend, bei Menschen 
mit Psoriasis (Schuppenflechte) 
auftritt. Bei der Erkrankung, die 
bislang nicht heilbar ist, tritt 
Schuppenflechte (Psoriasis) 
in Kombination mit einer Ent-
zündung der Gelenke (Arthritis) 
auf. In drei von vier Fällen 
erkrankt zuerst die Haut, durch-
schnittlich zehn Jahre später 
kommen Gelenkentzündungen 
hinzu (www.psoriasis-bund.de/
wissen/psoriasis-arthritis/). Die 
Psoriasis-Arthritis kann in vielen 
verschiedenen Ausprägungen 
auftreten. Häufige Symptome 
sind z. B. Schwellungen der 
Gelenke, Schmerzen, Mor-
gensteifigkeit, Entzündungen 
oder Hautveränderungen. Wie 
bei allen rheumatischen Er-
krankungen ist eine frühzeitige 
Diagnose sehr wichtig, da die 
Psoriasis-Arthritis unbehandelt 
schon in den ersten ein bis 
zwei Jahren zu bleibenden 
Gelenkschäden führen kann. 
Bei der Therapie geht es 

darum, ein Fortschreiten der 
Krankheit zu verhindern, die 
Beweglichkeit zu erhalten sowie 
die Schmerzen zu reduzieren. 
In den letzten Jahren wurden 
die Möglichkeiten zur medika-
mentösen Behandlung der Pso-
riasis-Arthritis weiterentwickelt, 
so stehen je nach Schweregrad 
und Verlauf der Erkrankung 
auch sogenannte Biologika 
zur Verfügung. Sie können die 
Symptome, die oft in Schüben 
auftreten, eindämmen.
Da Haut und Gelenke betroffen 
sind, sollten Dermatolog/innen 
und Rheumatolog/innen bei der 
Versorgung der Patient/innen 
eng zusammenarbeiten. Weil 
es sich um eine systemische 
Erkrankung handelt, bei der das 
Immunsystem der Betroffenen 
gegen den eigenen Körper 
arbeitet, haben Betroffene 
auch ein erhöhtes Risiko für 
andere chronisch-entzünd-
lichen Erkrankungen. Unter 
www.janssenwithme.de finden 
Betroffene Tipps für den Alltag 
mit der Erkrankung. Bewegung 
und gesunde Ernährung können 
einen positiven Einfluss auf den 
Krankheitsverlauf ausüben und 
sind somit wichtige Bausteine 
der Therapie. (akz)

In Deutschland leiden zirka 140.000 Menschen an einer sogenannten 
Psoriasis-Arthritis, einer chronisch-entzündlichen, rheumatischen 
Erkrankung.(Foto: pikselstock/stock.adobe.com/akz-o)

Aue-Wingeshausen. Zur Jah-
resdienstversammlung des Lö-
schzuges Aue-Wingeshausen, 
kamen die Einsatzabteilung, die 
Jugendlichen der Jugendfeuer-
wehr sowie die Kameraden der 
Ehrenabteilung und zahlreiche 
passive Mitglieder am Samstag, 
4. Februar, im Feuerwehrgerä-
tehaus in Aue-Wingeshausen 
zusammen. Löschzugführer 
Sebastian Fischer konnte au-
ßerdem als Gäste den Leiter 
der Bad Berleburger Feuerwehr, 
Stadtbrandinspektor Klaus Lan-
genberg und die beiden Orts-
vorsteherinnen Katja Schmidt 
und Birgitta Dreyer begrüßen. In 
seinem Grußwort betonte Klaus 
Langenberg seine enge über 50 
jährige Kameradschaft mit dem 
Löschzug. Mit den Worten „Auf 
Euch ist immer Verlass“ unter-
strich er seine Verbundenheit. 
Die beiden Ortsvorsteherinnen 
fanden großen Anklang mit 
einem lustigen Gedicht zum 
Alltag der Freiwilligen Feuer-
wehrleute, dass sie statt der 
üblichen Grußworte vortrugen.
Jugendwart Davin Schenkel 
berichtete über die Aktivitä-
ten der Jugendfeuerwehr im 
abgelaufenen Jahr. Neben 
vielen Übungseinheiten und 
auch geselligen Einlagen war 
ein besonderes Highlight der 
Besuch der Berufsfeuerwehr 
in Siegen.
Über Einsätze, Übungen und 
Lehrgänge der Einsatzabtei-
lung, berichtete Schriftführer 
Volker Strack. Sebastian Fi-
scher teilte die 37 Einsätze im 
Jahr 2023 in folgende Kategori-

en ein: 13 mal Baum auf Straße, 
viermal Kaminbrand, viermal 
Kleinbrand, zweimal Brand kri-
tisch, zweimal Brandmeldean-
lage, zweimal Technische Hilfe 
Verkehrsunfall, sechsmal ABC 
Messen, dreimal Türöffnung für 
den Rettungsdienst und einmal  
Hochwasser.
Wie unterschiedlich das Ein-
satzspektrum ist, machte Se-
bastian Fischer an zwei Beispie-
len deutlich. In der Neujahres-
nacht wurden die Floriansjünger 
um 2.52 zu einem Messeinsatz 
nach Kreuztal alarmiert. Auf 
dem Gelände der Krombacher 
Brauerei hatten Silvesterrake-
ten das Bierkistenlager im Frei-
gelände der Brauerei entzündet. 
Zusammen mit den anderen 
Einheiten des Messzuges 
Siegen-Wittgenstein wurden 
Proben genommen und Gefahr-
stoffmessungen durchgeführt.
Das Kaminbrände in Aue-Win-
geshausen gerne mal von der 
„Norm abweichen“, wie auch 
Klaus Langenberg scherzhaft 
anmerkte, bewies der Einsatz 
im Steinsbachweg am 9. De-
zember. Anfangs lief auch alles 
normal und Einsatzleiter Sebas-
tian Fischer gab per WhatsApp 
Entwarnung für die im Geräte-
haus verbliebenen Kameraden. 
Doch es kam anders, wenige 
Minuten später stellte sich her-
aus, dass sich der Kamin noch 
mal richtig zu gesetzt hatte und 
Schäden am Gebäude drohten. 
Der gerade wieder zu Hause 
eingetroffene sogenannte 2. 
Anmarsch musste also erneut 
per Melder alarmiert werden. Mit 

verstärkter Kraft und teilweise 
hohem körperlichen Einsatz, 
konnte die Einsatzstelle nach 
einigen Stunden ohne Schäden 
an die Hausbesitzer übergeben 
werden.
Der Löschzug traf sich darü-
ber hinaus zu 40 Dienst- und 
Übungsabenden, nahm an ver-
schiedenen überörtlichen Übun-
gen und Fortbildungen teil. Die 
Atemschutzgeräteträger muss-
ten ihre körperliche Fitness auf 
der Atemschutzübungsstrecke 
bei der Berufsfeuerwehr in 
Siegen unter Beweis stellen.
Neben Auszeichnungen für 
erfolgreich besuchte Weiter- 
und Fortbildungen, nahmen 
Sebastian Fischer und Klaus 
Langenberg noch zwei beson-
dere Ehrungen vor. Brandober-
inspektor Matthias Jäckel trat 
im vergangenen Jahr, nach 
vielen Jahren als Zugführer, 
von seinem Posten zurück. 
Sebastian Fischer dankte ihm 
im Namen aller Kameraden 
mit einer Urkunde und einem 
Präsent. Matthias Jäckel bleibt 
dem Löschzug aber erhalten 
und legt seine Schwerpunkte 
unter anderem auf die Arbeit 
im Messzug und im Verband 
der überörtlichen Hilfe.
Brandinspektor Bernd Schre-
ckegast wurde von Stadtbran-
dinspektor Klaus Langenberg 
für 50 jährige Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr, mit der Sonder-
auszeichnung des Verbandes 
der Feuerwehren NRW in Gold, 
geehrt. Nico Haberkam bekam 
eine Urkunde für 10 jährige 
Mitgliedschaft.

Löschzug blickt auf
vergangenes Jahr zurück

Für bestandene Aus- und Weiterbildungen sowie für langjährige Mitgliedschaften wurden auch in 
diesem Jahr wieder Urkunden und andere Auszeichnungen vergeben. (Foto: privat)

Ihr Volkswagen Partner
Autohaus Völkel
Marburger Str. 16, 57339 Erndtebrück

PREMIERENTAG
24.02. von 10-16 Uhr live bei uns im Autohaus

Die neuen Modelle

Tiguan · Passat · T-Cross

Premierentag voller Power. Freuen Sie sich nicht nur auf 
unsere neuen Modelle, sondern auch auf ein exklusives 
Gewinnspiel. Zum Beispiel 1 x Wochende mit dem neuen 
VW Tiguan (KM 600 zur freien Verfügung) und vieles mehr.
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und GesundheitSenioren

beachtet und geachtet

Jederzeit kostenlos 
und unverbindlich 

testen
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Ihr Hörakustik- Meister
° Tel.: 02751- 7172

Barierrefreier  
Zugang zu unseren 
Geschäftsräumen

Stiller Killer Bluthochdruck
Mit den richtigen Strategien vorbeugen und normale Werte fördern

Bluthochdruck ist in den meisten Fällen nicht spürbar. Deshalb ist 
eine regelmäßige Kontrolle sinnvoll - etwa im Rahmen eines Ge-
sundheits-Check-ups beim Hausarzt. (Foto: DJD/Telcor Forschung/
Alexander Raths - stock.adobe.com)

Bewegung ist eine der besten Präventionsmaßnahmen gegen 
Bluthochdruck. Empfohlen wird, fünfmal wöchentlich eine halbe 
Stunde in Schwung zu kommen. (Foto: DJD/Telcor Forschung/
Patrizia Tilly - stock.adobe.com)

Erkrankung, denn Bluthochdruck 
verursacht in den meisten Fällen 
keine spürbaren Symptome. 
Trotzdem kann der „stille Kil-
ler“ langfristig schwere Folgen 
haben: Er belastet die Gefäße, 
begünstigt Arteriosklerose und 
führt so zu Gefäßverengungen, 
die die Versorgung wichtiger 
Organe verschlechtern. Herz-
infarkt, Herzschwäche, Schlag-
anfall, Nieren- und Augenschä-
digungen sowie die sogenannte 
Schaufensterkrankheit (pAVK) 
mit Durchblutungsstörungen 
und Schmerzen in den Beinen 
können die Folge sein.
 

 Wichtiger Schutz der 
Gefäße durch Arginin

 
Um vorzubeugen, ist es wichtig, 
den Blutdruck mit den richtigen 
Strategien im gesunden Bereich 
zu halten – also unter einem 
Wert von 140/90. „Mit gezielten 
Präventionsmaßnahmen kann 
jeder von uns seine Gefäßge-

sundheit aktiv beeinflussen und 
dadurch lebenslang leistungsfä-
hig bleiben“, so Prof. Dr. Horst 
Robenek. Eine der effektivsten 
Maßnahmen ist Bewegung. So 
empfiehlt die Deutsche Herz-
stiftung, fünfmal pro Woche für 
30 Minuten aktiv zu werden. 
Günstig sind etwa Radfahren, 
Walking und Schwimmen, aber 
auch Alltagsbewegung wie 
Spazierengehen oder Treppen-
steigen tun gut. Zusammen mit 
einer gesunden Ernährung kann 
Bewegung zudem gegen Über-
gewicht helfen, das ebenfalls den 

Blutdruck in die Höhe treibt. Es 
gilt: Viel Obst und Gemüse, dafür 
wenig Salz und Alkohol. Prof. Dr. 
Horst Robenek rät außerdem 
dazu, bestimmte Nährstoffe zu 
ergänzen: „Zahlreiche Studien 
mit der Nahrungsaminosäure 
Arginin beziehungsweise mit 
dem Prüfpräparat „Telcor Arginin 
plus“ (rezeptfrei in der Apotheke) 
zeigen, dass die regelmäßige 
Einnahme von Arginin die Ge-
fäßgesundheit verbessern kann. 
Aus Arginin wird im Körper der 
Botenstoff Stickstoffmonoxid 
(NO) gebildet, der die Gefäße 

entspannt und einen normalen 
Blutdruck fördert – unter www.
telcor.de werden die Zusammen-
hänge erklärt.
 

 Das Rauchen einstellen
 
Für gesunde Gefäße und einen 
normalen Blutdruck sollte man 
außerdem auf Nikotinkonsum 
verzichten. Denn nicht nur treibt 
jede einzelne Zigarette den Blut-
druck für kurze Zeit nach oben, 
der Rauch hat auch selbst eine 
gefäßschädigende Wirkung und 
fördert die Bildung von Arteriosk-
lerose. Somit können sich die 
Auswirkungen des Rauchens 
und eines erhöhten Blutdrucks 
gegenseitig verstärken und auf 
diese Weise das Risiko für die 
genannten Folgeerkrankungen 
noch mehr erhöhen. Wer auf-
hören möchte, aber es nicht 
schafft, sollte sich ärztliche Un-
terstützung suchen. (djd)

Wenn die Gelenke schmerzen
darum, ein Fortschreiten der 
Krankheit zu verhindern, die 
Beweglichkeit zu erhalten sowie 
die Schmerzen zu reduzieren. 
In den letzten Jahren wurden 
die Möglichkeiten zur medika-
mentösen Behandlung der Pso-
riasis-Arthritis weiterentwickelt, 
so stehen je nach Schweregrad 
und Verlauf der Erkrankung 
auch sogenannte Biologika 
zur Verfügung. Sie können die 
Symptome, die oft in Schüben 
auftreten, eindämmen.
Da Haut und Gelenke betroffen 
sind, sollten Dermatolog/innen 
und Rheumatolog/innen bei der 
Versorgung der Patient/innen 
eng zusammenarbeiten. Weil 
es sich um eine systemische 
Erkrankung handelt, bei der das 
Immunsystem der Betroffenen 
gegen den eigenen Körper 
arbeitet, haben Betroffene 
auch ein erhöhtes Risiko für 
andere chronisch-entzünd-
lichen Erkrankungen. Unter 
www.janssenwithme.de finden 
Betroffene Tipps für den Alltag 
mit der Erkrankung. Bewegung 
und gesunde Ernährung können 
einen positiven Einfluss auf den 
Krankheitsverlauf ausüben und 
sind somit wichtige Bausteine 
der Therapie. (akz)

In der warmen Jahreszeit 
erhöht sich für ältere und 
kranke Menschen das Risiko, 

von einem schwerwiegenden 
Flüssigkeitsmangel betroffen 
zu sein. Bei Menschen, die 

Immer ausreichend trinken
Flüssigkeitsmangel kann Demenzerscheinungen verstärken

Für Angehörige und Betreuende ist es enorm wichtig, bei Menschen, 
die an einer Demenzerkrankung leiden, auf eine ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr zu achten und diese mit geeigneten Maßnahmen 
zu unterstützen. (Foto: DJD/Forum Trinkwasser/alephnull - stock.
adobe.com)

an einer Demenzerkrankung 
wie Alzheimer leiden, ist diese 
Gefahr umso höher, da ihnen 
nach und nach die geistigen 
und körperlichen Fähigkeiten 
verloren gehen, die für die Nah-
rungs- und Getränkeaufnahme 
notwendig sind. Sie vergessen 
oder verweigern schlicht das 
Trinken.
 

 Zu wenig Wasser kann 
schwere Folgen haben

 
„Besonders diejenigen laufen 
Gefahr zu dehydrieren, die nicht 
in einem pflegerischen Umfeld 
leben, sondern ihren Alltag noch 
weitgehend allein bestreiten“, 
so Dr. Stefan Koch vom Forum 
Trinkwasser e.V.. Sinkt aber 
die Wassermenge im Körper, 
die zur Aufrechterhaltung der 
Vitalfunktionen notwendig ist, 
kommt es zu schwerwiegenden 
Folgen. Schon eine Unterver-
sorgung von zwei Prozent kann 
zu Müdigkeit, Kopfschmerzen, 
Schwindel und Konzentrati-
onsstörungen führen. Sinkt der 
Wassergehalt im Körper um 
mehr als fünf Prozent, kommt 
es zu Verwirrtheit, Desorientie-

rung und einer Einschränkung 
der kognitiven Leistungen. Da 
diese Symptome gemeinhin 
auch in der Demenz auftreten, 
werden sie oft fälschlicherweise 
der Krankheit zugeschrieben, 
obwohl sie diese nur verstärken.
Dr. Stefan Koch betont, wie 
wichtig es deshalb für Ange-
hörige und Betreuende ist, auf 
eine ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr zu achten und diese mit 
geeigneten Maßnahmen zu 
unterstützen: „Das kann das 
Färben von Getränken mit Trau-
ben- oder Holundersaft sein, je 
nach Geschmackspräferenzen 
auch das Süßen, das Orien-
tieren an den Vorlieben des 
Kranken, auch wenn sie nicht in 
das gewohnte Mahlzeitensche-
ma passen, das Führen eines 
Trinkprotokolls, aber vor allem 
auch gemeinsames Essen und 
Trinken mit ausreichend Zeit.“ 
Informieren, so Koch, sollte man 
sich am besten bei den ent-
sprechenden Fachverbänden, 

die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) habe sogar 
eine eigene Broschüre „Essen 
und Trinken bei Demenz“ her-
ausgegeben.(djd)
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In stiller Trauer

 

 
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter 

Herrn Heinrich Kroh 
Sein Pflichtbewusstsein, seine Zuverlässigkeit und seine  

Kollegialität bleiben uns in Dankbarkeit bewusst. 
 

Sein Andenken werden wir stets in Ehren bewahren. 
 

AGRODUR Grosalski GmbH & Co. KG 
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft 

 
 
                                    Nachruf 
 

Tief betroffen müssen wir Abschied nehmen  
von unserem langjährigen  

stellvertretenden Jagdvorsteher 
 

Karsten Hof 
 

Durch sein ehrenamtliches Engagement 
 im Vorstand hat er sich stets für die  
Belange unserer Jagdgenossenschaft  

eingesetzt. Seinen Rat und seine Erfahrung 
werden wir vermissen.  

Mit Karsten verlieren wir einen guten  
Freund, den wir alle sehr geschätzt haben. 

 
Wir werden ihn  

stets in guter Erinnerung behalten.   
 

 Vorstand und Mitglieder 
der 

 Jagdgenossenschaft Wingeshausen 
 
 
 
 

Größe   2-spaltig X  106 mm 
 

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

im Alter von 62 Jahren verstorben ist.

Erndtebrück, den 19. Februar 2024

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von einem Mitarbeiter, der sich während 
seiner Betriebszugehörigkeit ab 1984 als IT-Beauftragter immer für die Ziele 
unseres Unternehmens eingesetzt hat. Im Jahr 2018 erkrankte Andreas so 
schwer, dass er nicht wieder arbeitsfähig wurde.

Mit ihm hat uns ein Mitarbeiter verlassen, der bei Vorgesetzten und Kollegen 
gleichermaßen beliebt und anerkannt war.

Wir trauern mit den Angehörigen und werden uns seiner 
stets dankbar erinnern.

Andreas Kettler

Birkelbach Kondensatortechnik GmbH

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft
der

Hauptstr. 19a, den 21. Februar 2024

Ein langes und erfülltes Leben ging zu Ende.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Schwester, 
Schwägerin, Tante, Großtante und Cousine

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die stillen 
Lande, als flöge sie nach Haus.
Joseph Freiherr von Eichendorf

Christiane und Theo Noll
Caterina und Christoph Pfeifer
Rüdiger, Maximilian und Felix Noll
Volker †, Lilli und Moritz Noll

geb. Afflerbach  (Bernshausens)

  * 30. September 1933   † 17. Februar 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Dienstag, dem 27. Februar 2024, um 13:30 Uhr auf dem 
Friedhof in Erndtebrück-Schameder statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen wird im Anschluß herzlich zum Nachkaffee ins Dorfgemeinschaftshaus in Schameder,
Hauptstr. 5, eingeladen.

Marion Emmrich, geb. Jansohn
Steffanie Emmrich mit Silas und Mila
Manuel Emmrich
sowie alle Anverwandten

* 21. Februar 1956   † 15. Februar 2024
Werner Emmrich

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In liebevoller Erinnerung

Statt Karten

Traueranschrift: Familie Emmrich, Schloßberg 1, 57339 Erndtebrück-Birkelbach

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 23. Februar 2024, 
um 14.00 Uhr, in der Friedhofskapelle in Birkelbach statt.

Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander. 

* 21. Februar 1956   † 15. Februar 2024
Werner Emmrich

Petra und Peter Köhler
Monika Henrich

Mario und Manuela Klug
Christian und Sylvia Klug

Enkel und Urenkel

* 2. November 1938   † 9. Februar 2024

Margarete Adler

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande als flöge sie nach Haus.

In liebevoller Erinnerung

Statt Karten

Traueranschrift: Familie Köhler, Auf der Ley 6, 57334 Bad Laasphe-Feudingen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Stephan mit Kristin,
Christa und Joachim,

Christof und Miriam,
Markus und Susanne mit Oskar und Henrike,

Doris,
Christian und Nadine mit Luis und Mila,
Anna und Mathias mit Ella, Hannes und Theo,
Steffen und Lena mit Sophie

und alle Angehörigen.

Renate Sonneborn
Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mama, Schwiegermutter, 

herzensguten Oma und Uroma, Schwägerin und Tante

In Liebe und Dankbarkeit:

* 7. Juni 1932   † 19. Februar 2024

Traueranschrift: Stephan Sonneborn, An der Kirche 1, 57334 Bad Laasphe-Feudingen

geb. Hofius

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Samstag, dem 
24. Februar 2024 um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Feudingen statt. 

Es gibt viel Trauriges in der 
Welt und viel Schönes.
Manchmal scheint das Traurige
mehr Gewalt zu haben, als man
ertragen kann, dann stärkt sich
indessen leise das Schöne und
berührt wieder unsere Seele.

Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23,1

Statt Karten 

Hugo von Hofmannsthal

Feudingen, Lichtenau und Erndtebrück im Februar 2024
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Nachruf

Tief betroffen vom Tod unseres langjährigen Geschäftsführers nehmen wir hiermit Abschied von Herrn

* 11.04.1933    Arnold Hoffmann       08.02.2024

1956 trat Arnold Hoffmann seine langjährige Tätigkeit als Geschäftsführer der Westmarkt Raiffeisen-Warengenossenschaft 
eG an. Das ursprüngliche Lager der Genossenschaft am Bahnhof Friedrichshütte wurde 1958 erweitert. Dort wurde 1962 ein 
Tanklager für Heizöl und Diesel gebaut. Neben dem Handel mit Festbrennstoffen war der Einstieg in das Heizölgeschäft eine 
weitsichtige Entscheidung von Arnold Hoffmann. 1965 erfolgte die Verlagerung des Geschäftsbetriebs in das Laaspher Indust-
riegebiet. Eine Stahlbau-Massivhalle für Festbrennstoffe wurde gebaut. 1971 entstand das Ausstellungsgebäude mit Laden als 
Vorbau zur Kohlenhalle sowie die Einrichtung des Haus- und Gartenmarktes. Eine weitere große Halle für Düngemittel wurde 
1979 auf das Gelände in der Aue gestellt. 
1980 erfolgte dann der endgültige Umzug in das Laaspher Industriegebiet. Mit der 1982 errichteten Tankstelle erfolgte ein 
weiteres Standbein. 1983 erfolgte der Bau der Autowaschstraße und ein Hängerzug für den Transport von Mineralöl wurde an-
geschafft. Hierdurch konnte das Heizöl selbst von den Raffinerien abgeholt werden. 1992 wurden die beiden Betriebsgebäude 
zusammengefasst. 1993 erfolgte der Bau des Tanklagers. Mit der Modernisierung der Tankstelle 1995 beendete Arnold  
Hoffmann seine 39-jährige Arbeit als Geschäftsführer.
Arnold Hoffmann ist uns mit seiner einzigartigen Art und Weise, Genossenschaft zu leben, bis in die nächsten Generatio-
nen des Unternehmens ein Vorbild geblieben. Seine Geradlinigkeit, Menschlichkeit sowie sein sympathisches Wesen wird 
auch bis 29 Jahre nach seinem Ausscheiden in unserem Haus immer noch geschätzt.

Raiffeisen Bad Laasphe
Vorstand, Aufsichtsrat und Mitarbeiter der Westmarkt Raiffeisen-Warengenossenschaft eG Bad Laasphe.

Bad Laasphe, im Februar 2024

† 

Und wenn ich geh, geht nur ein Teil von mir
Und gehst du, bleibt deine Wärme hier.

Die schönsten Momente im Leben sind die, 
bei denen man lächeln muss, 

wenn man sich zurück erinnert.
Sehr leise und plötzlich hast du dich 

auf den Weg gemacht ... wir sehen uns wieder!
Fassungslos, traurig und tief erschüttert 
müssen wir uns von unserer ehemaligen 

Klassenkameradin und Freundin

verabschieden.

Susanne Benhiba
geb. Otto

Deine ehemaligen Mitschüler/-innen 
von der Realschule Erndtebrück ab 1979

Wolfgang Saßmannshausen

Deine Erika
Deine Ivonne
Dieter und Helga Saßmannshausen
Siegfried und Jutta Plaschke
Kurt Afflerbach
und alle Anverwandten

57319 Bad Berleburg-Dotzlar, Eichenstr.1A

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt. Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

* 29.01.1951      V 15.02.2024

Statt Karten

Traurig, dass wir dich gehen lassen mussten,
aber glücklich über die Zeit,

die wir mit dir verbringen durften.
In unseren Herzen wirst du weiterleben.

Wir haben deine Stimme im Ohr, dein Bild in 
unseren Köpfen und dich in unseren Herzen. 

Und darum werden wir dich niemals vergessen.

Plötzlich und viel zu früh verstarb am 08.02.2024
unsere langjährige Mitarbeiterin und Kollegin

Susanne Benhiba
Frau Benhiba war über 27 Jahre in unserem Unternehmen tätig.

Wir werden sie als eine wertvolle und  
liebe Mitarbeiterin und Kollegin in Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Belegschaft
der Firma

 
Wir trauern um unsere langjährige Geschäftsführerin und Gesellschafterin  

und nehmen Abschied von 
 

Else Erna Steiner 
 

die am 27.01.2024 im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 
 

Else Steiner hat mit Ihrer unvergesslichen Art das Unternehmen geprägt.  
Mit Ihr verlieren wir eine besondere Persönlichkeit. 

Ihr Blick galt immer wieder dem Unternehmen, insbesondere den Mitarbeitern. 
 

Wir danken Ihr und trauern mit den Familienangehörigen. 
 

Im Namen des Gesellschafters  
und der Belegschaft  

 
 
 
 

In liebevoller und dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von

Hatzfeld (Eder), den 21. Februar 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 27. Februar 2024
um 14.30 Uhr von der Emmauskapelle Hatzfeld (Eder) aus statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und der Atem zu schwer wurden,

legte er seinen Arm um mich und sprach: „Komm heim.“

Hans Biskoping
* 26.07.1934 † 12.02.2024

Gerhard und Petra
Clarissa und Jürgen
Roland und Silvi
Robin und Nancy
Markus und Annette
Enkel und Urenkel
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In stiller Trauer

Bert und Ulla
Rolf und Elke

Jörg und Anneliese
Jens und Astrid* 2. Oktober 1932  

† 7. Januar 2024

Herbert 
Weber

Statt Karten

Danke für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
und die auf vielfältige Weise zum Ausdruck

gebrachte Anteilnahme.

Erndtebrück, im Februar 2024

Der Tod ist das Tor zum Licht,
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Traurig nehmen wir Abschied von

Armin & Birgit Joenke mit Familie
Manfred & Heike Joenke mit Familie

Edmund & Gertraud Wagener mit Familie

Feudingen, den 19. Februar 2024

Trauerfeier und Urnenbeisetzung haben im engsten 
Familienkreis stattgefunden.

* 11. August 1951          † 04. Februar 2024
Bernd Joenke

am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
Franz von Assisi

Raumland. Am Sonntag, 25. 
Februar, finden in Raumland 
im Limburgstadion drei Fußball-
spiele statt. Um 11 Uhr spielen 
erst die Sportfreunde Edertal 3 
gegen die Sportfreunde Sas-
senhausen. Ab 13 Uhr treten 

dann die Sportfreunde Edertal 
2 gegen den VfB Banfe 2 an. 
Zuletzt, um 15.30 Uhr, spielen 
die Sportfreunde Edertal 1 gegen  
den SG Siegen-Giersberg. Zu 
allen Spielen sind Zuschauer 
gerne eingeladen.

Drei Fußballspiele
im Limburgstadion

Raumland. Für die Altersgruppe 
60 plus bietet das Netzwerk 
Gesundheit Wittgenstein in 
Raumland, Am Hinterstöppel 
4, zwei Vormittags Kurse an. 
Freitags von 10.15 bis 11.15 
Uhr findet der Kurs „Fitness 
60plus“ mit Kursleiterin Tatjana 
Lückel (Physiotherapeutin und 
Kursleiterin) statt. Hierbei steht 
Spaß am Sport im Fokus. Man 
kräftigt die Muskeln, stabilisiert 
die Körpermitte, verbessert die 
Beweglichkeit und trainiert die 
Koordination. Der zweite Kurs 
„YOGA Silver“ findet ebenfalls 
freitags von 9 bis 10 Uhr mit 
Kursleiterin Steffi Bosch (YOGA 

Lehrerin) statt. Dieser YOGA 
Kurs ist besonders geeignet 
für Menschen ab 60 – auch mit 
70 kann man noch mit YOGA 
beginnen. In diesem Kurs geht 
man auf körperliche Einschrän-
kungen und ältere Menschen ein. 
Achtsames und sanftes Üben, 
Körperwahrnehmung sowie Ate-
mübungen sind die Inhalte von 
YOGA Silver. In beiden Kursen 
sind Schnupperstunden oder 
Einzelstunden möglich, so kann 
man auch noch in den laufenden 
Kurs einsteigen. Anmeldungen 
sind per Mail an kontakt@
gesundheitssport-wittgenstein.
de möglich.

Neue Kurse für
Menschen ab 60

Beddelhausen. Am Samstag, 
3. Februar, fand zum zweiten 
Mal das Beddelhäuser E-
Darts-Turnier statt. Wieder mal 
fanden viele Teilnehmer und 
auch sonstige Schaulustige 
den Weg ins Sportheim des 
TuS Beddelhausen. Neben zwei 
Dartautomaten und zwei großen 
Bildschirmen mit Turnierplan 
gab es natürlich auch diverse 
Kaltgetränke, welche bei der 
klassischen Kneipensportart 
nicht fehlen durften. Ab 15 Uhr 
wurde am Dartboard konzent-
riert um die vorab ausgestellten 

Preise gekämpft. Nicolai Hirdler 
konnte sich den vierten, Julian 
Sommerfeld den dritten Platz 
sichern. In einem spannenden 
und hart umkämpften Finale 
zeigten sich Jens Wetter und 
Robin Spies sehr zielsicher 
an der Scheibe. Letzterer war 
einfach zu konstant und konnte 
sich so den Hauptgewinn, sowie 
den Wanderpokal sichern. Nach 
ausgelassener Siegerehrung 
ging der offizielle Teil gegen 
23 Uhr zu Ende. Eine Wieder-
holung im kommenden Jahr ist 
bereits geplant.

Dartturnier in
Beddelhausen 

Nach dem Turnier ist vor dem Turnier: im kommenden Jahr soll 
es wieder ein Dartturnier geben, das an den diesjährigen Erfolg 
anknüpfen soll. (Foto: privat)

Schwarzenau. Der Vorstand des 
TuS Schwarzenau 1931 e. V. 
hatte am Samstag, 10. Februar, 
zur alljährlichen Mitgliederver-
sammlung in die vereinseigene 
Turnhalle Schwarzenau eingela-
den. Der 1. Vorsitzende Thomas 
Milde begrüßte insbesondere 
den ehemaligen Vorsitzenden 
Uwe Treude, der bei dieser 
Jahreshauptversammlung für 
65 Jahre treue Mitgliedschaft 
ausgezeichnet wird. Der ehe-
malige Vorsitzende Rüdiger 
Schüßler ließ sich entschuldigen. 
Aus den Geschäftsberichten der 
einzelnen Übungsgruppen zur 
Vorsaison kann man entnehmen, 
dass glücklicherweise wieder 
alle Gruppen viele Teilnehmer 
in ihren Übungsstunden ver-
zeichnen können und der Verein 
ganz besonders diese positive 
Entwicklung ansprechen möch-
te. Deshalb sprach der 1. Vor-
sitzende allen Übungsleitern ein 
besonderes Dankeschön aus, für 
das wöchentliche Engagement. 
„Ohne die Übungsleiter wären 
wir nicht so gut aufgestellt mit 
den Gruppen“, sagt Thomas 
Milde. Er ergänzt, dass das 
Interesse an Sportangeboten da 
ist, der TuS Schwarzenau e. V. 
aber weiterhin noch Übungsleiter 
sucht, die sich gerne im Bereich 
Sport engagieren wollen. Für 
die Abteilung Turnen wurden 
ein paar Neuanschaffungen 
getätigt, neben einem neuen 
Sporttrampolin wurde auch eine 
neue Weichbodenmatte und 
diverse Kleinmaterialien ange-
schafft. Diese Gerätschaften und 
Materialien kommen besonders 
beim Eltern-Kind-Turnen zum 
Einsatz. Durch Unterstützung 
einiger Spendengeber konnten 
diese Anschaffungen getätigt 
werden. Im vergangenen Ge-
schäftsjahr 2022 berichtete der 
1. Vorsitzende noch darüber, 
dass die Abteilung Taekwondo 

leider in den letzten 2 Jahren 
durch den Voll-Lock-Down sehr 
viele „langjährige“ Sportler beim 
Training verloren haben. Durch 
Anwesenheit der Übungsleiter 
Eugen Schwarz, Andreas Koch 
und Klaus Welker konnte im 
Geschäftsjahr 2023 nur positives 
berichtet werden. Die Abteilung 
Taekwondo hat im Sommer 
2023 einen Verbandswechsel 
vollzogen. Der Wechsel fand 
vom ETF (European Taekwondo 
Federation) zum ITF (Interna-
tional Taekwondo Federation) 
statt. Deshalb fanden im Juli 
2023 für alle Neuanfänger 
Gurtprüfungen statt. Nach einer 
intensiven Vorbereitung stellten 
sich die Prüflinge den Heraus-
forderungen und konnten dem 
Prüfer der ITF, Thomas Simon 
(6. Dan) ihr Können zeigen 
und erreichten alle den 8. Kup 
(gelb). Prüfungsteilnehmer: Jon 
Belz, Oskar Belz, Oleh Berlian, 
Valerica Dihtiarenko, Oleksandr 
Dihtiarenko, Malin Fischer, Joli-
en Kassel, Umar Moldogoziev, 
Oleki Tely-Zymoshehuk. Auch 
berichten die Übungsleiter, 
dass sie sich sehr freuen, das 
mittlerweile einige ukrainische 
Kinder bei den Übungsstunden 
begrüßen zu dürfen, die sich sehr 
schnell in die Gruppe integriert 
haben.  Auch der Vorstand des 
TuS Schwarzenau 1931 e. V. ist 
sehr erfreut, dass dieser den Kin-
dern dieses Sportangebot bieten 
kann. Die Abteilung Taekwondo 
konnte im Geschäftsjahr 2023 
(endlich wieder! Letzter Wett-
kampf fand in 2019 statt!) einen 
Wettkampf besuchen. Die Deut-
schen Meisterschaften „GER-
MAN-ITF OPEN Tournament“ 
in Bochum. U. a. nahmen dort 
die beiden Sportlerinnen Wiebke 
Siegel und Emma Möldner teil. 
Beide nahmen an der Disziplin 
Freikampf teil. Aufgrund einer 
geringen Teilnehmeranzahl in 

der Gewichtsklasse der beiden 
Frauen, sind sie in einer höheren 
Gewichtsklasse gestartet und 
waren sehr erfolgreich. Emma 
Möldner konnte sich den 1. Platz 
erkämpfen und Wiebke Siegel 
den 3. Platz. Der Verein ist sehr 
stolz auf dieses Ergebnis und 
Platzierung und wollte beiden 
Gewinnerinnen gerne mit einer 
kleinen Überraschung für ihre 
besonderen sportlichen Leistun-
gen auszeichnen. Des Weiteren 
berichtete der 1. Vorsitzende 
darüber, dass der TuS Schwar-
zenau 1931 e. V. im vergangenen 
Geschäftsjahr zusammen mit 
dem örtlichen Heimatverein eine 
Grenzwanderung durchgeführt 
hat. Und mit Unterstützung des 
THW Bad Berleburg, die eine 
provisorische Brücke errichtet 
haben, konnten die Grenzgänger 
die Eder gut überqueren.  Nach 
der Wanderung fand noch ein 
gemütliches Zusammensein 
bei der Mehrzweckhalle statt. 
Zu der Wanderung und zum 
gemütlichen Zusammensein 
an diesem Nachmittag wurden 
alle Geburtstagsjubilare des 
Geschäftsjahres des Vereins 
eingeladen. Bisher hatte der Eh-
renrat die Aufgabe, die Jubilare 
an den Geburtstagen zu Besu-
chen und zu gratulieren. Doch 
der TuS Schwarzenau 1931 e. 
V. wollte gerne alle Jubilare zu 
einer Veranstaltung einladen. 
Als Vorausschau auf das kom-
mende Geschäftsjahr 2024 kann 
Thomas Milde bereits mitteilen, 
dass es am Samstag, 14. Sep-
tember, wieder zusammen mit 
dem Heimatverein Schwarzenau 
eine Grenzwanderung geben 
wird und im Anschluss an diese 
Veranstaltung wird eingekehrt 
beim Schützenplatz Schwarze-
nau, wo das Kartoffelbraten des 
WIS stattfinden wird. Bei dem 
Festumzug des Schützenvereins 
Schwarzenau im Juli 2023, nah-

Erfolgreiches Geschäftsjahr 
im Bereich Taekwondo

men auch wieder viele Mitglieder 
des TuS Schwarzenau 1931 e. 
V. teil und marschierten mit.

Die Ehrung

Geehrt wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft Hannah Born, 
Bettina Grebe, Tobias Grebe, 
Gregor-Christian Heß, Kerstin 
Heß, Franziska Schneider, Su-
sanne Jimenez Härtel, Jürgen 
Klinkert, Viktoria Lückel, Ingo 
Miß, Jan-Lukas Nölling, Ruth 
Schneider und Max Gudowski, 
für 50 Jahre Mitgliedschaft Hart-
mut Althaus, Erika Klein, Werner 
Klos und Andreas Müller. Für 65 
Jahre Treue wurde der Ehren-
vorsitzende Hans-Uwe Treude 
geehrt. Als Ehrenmitglieder 
wurden Bernd Belz, Karl-Heinz 
Bender, Elke Gelbach, Fritz-
Adolf Miß, Elke Radenbach und 
Klaus Welker aufgenommen. 
Bei Überreichung der Urkunden, 
wurden die Mitglieder interviewt, 
wie ihre Anfänge im Verein wa-
ren und welche Sportarten und 
sportlichen Veranstaltungen aus-
geübt wurden. Es wurden einige 
Anekdoten aus verschiedenen 
Epochen berichtet.
Bei den anstehenden Vorstands-
wahlen gab es keine Überra-
schungen. Bei der vorletzten 
Versammlung wurde darüber 
abgestimmt, dass es einen 
neuen Wahl-Tonus geben wird. 
Jeder 2. Vorstandsposten soll 
alle 2 Jahre gewählt werden. Bis-
her wurde der Vorstand jährlich 
gewählt. Im geschäftsführenden 
Vorstand gab es keine Änderun-
gen. Wieder als 1. Vorsitzender 
im Amt ist Thomas Milde, als 1. 
Geschäftsführerin ist weiterhin 
Silvia Weikert tätig und der 2. 
Kassierer bleibt Matthias En-
gelhardt. Als Beisitzer wurden 
Sebastian Marburger, Daniel 
Belz und Bastian Belz bestä-
tigt. Die Kassenprüfer bleiben 
Klaus-Peter Marquering und 
York Zacharias. Beim Thema 
Verschiedenes und voraus-
schauend auf das kommende 
Geschäftsjahr 2024 teilte der 1. 
Vorsitzende Thomas Milde mit, 
dass bereits eine Einladung für 
den „Tag des Sports“ aus dem 
Nachbarort Elsoff für den 25. 
August 2024 vorliegt und der TuS 
Schwarzenau 1931 e. V. gerne 
an diesem Tag dort teilnimmt.
Die Mitgliederversammlung 
klang noch in einem ausführli-
chen gemütlichen Beisammen-
sein bei gekühlten Getränken 
und Würstchen in der Turnhalle 
Schwarzenau aus.  

V. l. Pierre Bauer, Karl-Heinz Bender, Jürgen Klinkert, Klaus Welker, Hans-Uwe Treude, Ingo Miß, 
Fritz-Adolf Miß, Hartmut Althaus und Thomas Milde. (Foto: privat)
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Familien Anzeigen

sage ich allen Gratulanten 
für die guten Wünsche und Geschenke 

anlässlich meines

Ich habe mich sehr gefreut.

Wingeshausen

Edelbert Beuter

80. Geburtstages.

Wir sagen

Für 44 Jahre Treue in unserem Friseursalon möchten 
wir uns ganz herzlich bei unserer Kundschaft bedanken 

und laden zu einem Abschiedsumtrunk 
am Mittwoch, 28.02.2024 ab 14:00 Uhr

in unseren Räumlichkeiten ein.

Unser Geschäft ist ab dem 29.02.2024 geschlossen.

Banfe

Wir freuen uns über euren Besuch!

Salon Heinrich Schmidt

D ANK E !

Gutscheinbuch
Jetzt wieder 

bei uns erhältlich!

Erhältlich: Wittgensteiner Wochenpost, Ederstrasse 8, Bad Berleburg

Holen Sie sich das neue

Sparen Sie richtig viel!Sparen Sie richtig viel!
TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus 
Gastronomie, Freizeit 
und Kultur.

TOP 2für1-, Wert- und TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus •

nur €nur €21,90 21,90 21,90 21,90 
Gültigkeit der Gutscheine bis 28.02.2025!

Bad Berleburg. Der Pflege-
kurs der VAMED Rehaklinik 
für praktische Hilfestellung und 
Tipps für zur Bewältigung des 
Pflegealltags in Bad Berleburg 
findet im Monat März von  Mon-
tag, 4. März bis Donnerstag, 7. 
März, von 13 Uhr bis 16 Uhr 
statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung gibt es unter 

(02751) 88 100 00 und www.
vamed-gesundheit.de/reha/
bad-berleburg/. Alle genannten 
Angebote sind kostenfrei. Es 
wird um zeitnahe Anmeldung 
gebeten, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist.

Pflegekurs für 
Angehörige

Bad Berleburg. Der VdK Orts-
verband Bad Berleburg bietet 
für seine Mitglieder am Freitag, 
1. März, von 9 bis 12.30 Uhr im 
Mehrgenerationtreffpunkt in Bad 
Berleburg, Poststraße 40, einen 
Rechtssprechtag an. In dieser 
Zeit ist ein Rechtsberater der 
Kreisgeschäftsstelle Siegen vor 
Ort um in allen Sozialrechtlichen 
Angelegenheiten Rat und Hilfe
zu leisten. Eine Anmeldung ist 
unbedingt bei der 1. Vorsitzen-
den Erika Treude (02751) 92 
02 282 erforderlich. 

Rechts-
sprechtag

Schameder. Der Heimat- und 
Verkehrsverein Schameder 
e.V. lädt ein zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 24. Februar, um 19 
Uhr in den Gemeindebau Scha-
meder. Im Anschluss an die 
Versammlung beginnt um etwa 
20 Uhr der gemütliche Teil, zu 
dem alle Freunde und Gönner 
herzlich eingeladen sind. Für 
das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein.

JHV in
Schameder

Aue-Wingeshausen. Die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung des TSV 1912 Aue-Win-
geshausen e.V. findet am 
Freitag, 8. März, um 19 Uhr 
im Bürgerhaus Aue statt. Alle 
Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen.

TSV
trifft sich

Aue-Wingeshausen. Am 
Samstag, 2. März, ab 17 
Uhr findet im Sonnenhof in 
Wingeshausen die diesjährige 
Versammlung der Abteilung 
Leichtathletik/Ski des TSV 
Aue-Wingeshausen statt. Ne-
ben den Ehrungen der erfolg-
reichen Sportler werden die 
Neuwahlen des Vorstands der 
Abteilung Leichtathletik/Ski die 
wichtigsten Tagesordnungs-
punkte sein. Aus diesem Grund 
lädt der Abteilungsvorstand alle 
Leichtathleten, Skifahrer, Freun-
de und Gönner recht herzlich zu 
dieser Veranstaltung ein. Um die 
Organisation für den Sonnen-
hof zu erleichtern, werden die 
Teilnehmer um vorherige An-
meldung bei Lucas Freischlader 
(Lucas.Freischlader@gmx.de) 
gebeten. Für die Verpflegung 
wird bestens gesorgt.

Versammlung 
der Abteilung

Dotzlar. Am Sonntag, 10. März, 
findet von 14 bis 16 Uhr der 
Kinderbasar in der Kulturhalle 
Wittgenstein Dotzlar statt. Die 
Standreservierungen können am 
Mittwoch, 28. Februar, in der Zeit 
von 18 bis 18.30 Uhr bei Frau 
Volkmer (01515) 61 15 589 
und Frau Fischer (0151) 27 56 
67 42 vorgenommen werden. Es 
wird darum gebeten, die Zeiten 
einzuhalten. Pro Person werden 
maximal zwei Tische vergeben. 
Verkauft werden dürfen Kin-
derbekleidung (Größe 50-188), 
Spielzeug, Kinderwagen sowie 
Fahrräder und ähnliches.

Jetzt Tische 
reservieren

Erndtebrück. Der Rassegeflü-
gelzüchterverein Erndtebrück 
lädt seine Mitglieder, am Sams-
tag, 24. Februar, um 19.30 Uhr, 
zur Jahreshauptversammlung 
im Restaurant bei Bauer´s in 
Erndtebrück ein. Es stehen 
neben Wahlen auch Ehrungen 
und Termine an. Rückwirkend 
werden auch noch Preise von der 
Lokalschau vergeben. Anschlie-
ßend soll der Abend mit einem 
gemütlichen Beisammensein 
abgerundet werden.

Züchter
treffen sich

Bad Berleburg. Immer am 
ersten Mittwoch im Monat bieten 
die Stadt Bad Berleburg und die 
Verbraucherzentrale NRW eine 
kostenlose Energieberatung 
an – stets im Zeitraum von 12 
bis 15.45 Uhr. Das nächste Mal 
berät Energieexperte Dipl.-Ing. 
Joachim Weid am Mittwoch, 6. 
März, telefonisch zu Energie-
spar- und Fördermöglichkeiten 
rund ums Haus. Die Beratung 
dauert 45 Minuten und ist dank 
der Bundesförderung für Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale kostenfrei. Bausubstanz 
erhalten, Wohnkomfort steigern 
und den Energieverbrauch 
senken – im Neu- und Altbau 

sowie in der Mietwohnung: Diese 
drei Ziele hat Joachim Weid im 
Rahmen der Beratung im Blick. 
Tipps zum optimalen Lüften und 
Heizen oder zur Vermeidung 
unnötiger Stand-by-Verluste bei 
Elektrogeräten bringen auch 
für Mieterinnen und Mieter 
zusätzliche Sparmöglichkeiten 
ans Licht. Dazu hat er viele 
hilfreiche Informationen und 
individuelle Empfehlungen parat. 
Eine Anmeldung ist möglich bei 
der Beauftragten für Kommunale 
Entwicklungspolitik der Stadt 
Bad Berleburg, Rebecca Dienst, 
unter (02751) 923 248 oder 
per E-Mail unter regionalent-
wicklung@blb-digital.de.

Tipps für den 
Energiewechsel

Und im Mai geht es
wieder nach Châteauneuf

Laaspher Städtepartnerschafts-Freundeskreis hofft bei
Mitgliedersammlung auf weitere Kurztrip-Mitreisende

Der Vorstand des Freundeskreises Bad Laasphe-Châteauneuf-sur-Loire mit seinen beiden Kas-
senprüfern: Ulrich Bernshausen, Martin Beine, Karl Hermann Dickel, Karl-Heinz Grebe, Sophie 
Cappeller, Renate Krack-Schneider und Jan-Martin Schneider (von links). (Fotos: privat)

Bad Laasphe. Nach der sprich-
wörtlichen Erbfeindschaft kam 
1963 der Élysée-Vertrag, um das 
Verhältnis der Nachbarländer 
Frankreich und Deutschland 
in eine friedlichere Zukunft zu 
führen. So wurde im Januar 
2023 der 60. Jahrestag des 
deutsch-französischen Freund-
schaftsvertrags zelebriert. Wäh-
rend diese Festlichkeiten pünkt-
lich vonstattengingen, feierten 
Wittgensteiner vier Monate 
danach mit etwas Verspätung 
ebenfalls einen runden franzö-
sisch-deutschen Geburtstag: 
2021 war nämlich die Städtepart-
nerschaft zwischen Bad Laasphe 
und Châteauneuf-sur-Loire 30 
Jahre alt geworden. Corona 
machte damals gemeinsames 
Feiern unmöglich. 2022 stand 
dann erstmal ein Besuch der 
Wittgensteiner in Frankreich auf 
dem Programm. Deshalb wurde 

im Mai 2023 mit zweijähriger 
Verspätung nachgefeiert. Das 
verlängerte Festwochenende mit 
Zeit bei den Gastgeber-Familien, 
Ausflügen innerhalb Wittgen-
steins und nach Hessen sowie 
mit einem Festabend, der sich 
das französische Qualitätssiegel 
„Soirée“ redlich verdiente, bot 
jetzt bei der Jahreshauptver-
sammlung des Freundeskrei-
ses Bad Laasphe-Château-
neuf-sur-Loire den anderthalb 
Dutzend Anwesenden im Laas-
pher Haus des Gastes nochmal 
reichlich Gesprächsstoff voller 
guter Erinnerungen.
Aber zu Mitgliederversamm-
lungen gehört immer ein offi-
zieller Teil mit Formalien, die 
wurden zügig abgearbeitet. 
Die Versammlung verabschie-
dete zunächst Dr. Susanne 
Lange als Beisitzerin aus dem 
Vorstand, seit Gründung des 

Valérie Darras als Vorsitzende des Partnerschaftsvereins in Frank-
reich, die Bürgermeisterin von Châteauneuf-sur-Loire, Florence 
Galzin, ihr Laaspher Kollege Dirk Terlinden und Sophie Cappeller 
vom deutschen Freundeskreis (von links) sahen sich 2022 in 
Frankreich, über den Himmelfahrts-Tag steht im Mai die nächste 
Reise dorthin auf dem Programm.

Bad Berleburg. Mal durchatmen 
und sich mit anderen bei Kaffee 
und Kuchen in geselliger Run-
de austauschen, all dies bietet 
„Café Zeit“ – ein neues Angebot 
für Menschen mit Demenz und 
ihre An- und Zugehörigen. Die 
Treffen finden einmal monatlich 
in Begleitung einer gerontopsy-
chiatrischen Fachkraft statt. Das 
nächste Treffen ist am Mittwoch, 
28. Februar, ab 15 Uhr in den 
Räumlichkeiten des DRK-Orts-
verein Bad Berleburg e.V., 
Ederstraße 70, in Bad Berleburg.
Die Teilnahme ist kostenlos. Das 
Angebot findet in Kooperation 
des Kontaktbüros Pflegeselbst-
hilfe Siegen-Wittgenstein, der 
Atempause Wittgenstein sowie 
des DRK Bad Berleburg statt. 
Weitere Informationen und An-
meldung gibt es bei Manuela 
Afflerbach unter (02754) 21 
20 838 oder afflerbach@atem-
pause-wittgenstein.de.

„Café Zeit“ 
beim DRK

Banfe. Die Evangelische Ge-
meinschaft Banfetal führt am 
kommenden Sonntag, 25. 
Februar, ihre diesjährige Ge-
meindeversammlung durch. Die 
Versammlung beginnt um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus in Banfe, 
Lindenfelder Weg, mit einer An-
dacht von Manfred Heinzelmann. 
Danach beginnt die diesjährige 
Gemeindeversammlung, zu der 
alle Mitglieder schriftlich einge-
laden sind. Nach Abwicklung 
der Tagesordnung findet dann 
ein gemeinsames Kaffeetrinken 
statt. Die Gemeinschaft lädt zu 
dieser Veranstaltung herzlich 
ein und freut sich, wenn auch 
Nichtmitglieder und Freunde der 
Gemeinschaft teilnehmen.

Gemeinschaft
trifft sich

Bad Berleburg. Die Osteo-
porose-Selbsthilfegruppe in 
Bad Berleburg, organisiert im 
Bundesselbsthilfeverband für 
Osteoporose e.V., trifft sich 
zur Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 22. Februar, um 
18.30 Uhr im Rumilingenehaus 
in Raumland neben der Kirche. 
Alle Mitglieder im Bundesver-
band für Osteoporose e.V. sind 
hierzu eingeladen.

Versammlung 
in Raumland

Dotzlar. Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Feu-
erwehrkameradschaft Dotzlar 
findet am Samstag, 24. Februar, 
um 19.30 Uhr in der „Kulturhalle 
Wittgenstein-Dotzlar“ statt. Hier-
zu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder herzlich eingeladen.

Kameradschaft
lädt zur JHV

Freundeskreises 1990 hatte 
sie fast durchgängig in der Ver-
einsleitung mitgearbeitet. Dafür 
dankte die Vorsitzende Sophie 
Cappeller ausdrücklich. Weil 
alle Vorstands-Posten gewählt 
werden mussten, übernahm 
Neu-Mitglied Siegmar Paschke-
witz auf Bitte der Versammlung 
die Wahlleitung. Einstimmig 
wurden die Vorsitzende Sophie 
Cappeller, ihr Stellvertreter Karl 
Hermann Dickel, Kassenwart 
Martin Beine und die Beisitzerin 
Renate Krack-Schneider in ihren 
Ämtern bestätigt, Karl-Heinz 
Grebe wurde ebenfalls mit allen 
Stimmen als neuer Beisitzer 
gewählt. Die Kassenprüfung 
obliegt beim nächsten Mal dem 
bewährten Ulrich Bernshausen 
sowie dem jungen Jan-Martin 
Schneider. Sophie Cappeller 
rührte dann noch die Werbe-
trommel für die nächste Fahrt 
nach Châteauneuf-sur-Loire. 
Diese steht über Himmelfahrt 
von Donnerstag bis Sonntag, 
9. bis 12. Mai, an. Mitfahren 
dürfen nicht nur die rund 30 
Mitglieder des Freundeskreises, 
sondern alle Interessierten. Wer 
mehr über die Fahrt wissen 
oder sich anmelden möchte, 
spricht möglichst bald mit Jens 
Gesper unter (02752) 909-
111 oder schreibt eine E-Mail 
an j.gesper@bad-laasphe.de. 
Eine Anmeldung ist bis Mitte 
März möglich.  
Im gemütlichen Teil des Abends 
stellten sich die Versamm-
lungs-Besucherinnen und -Be-
sucher mit Rot- und Weißwein, 
Baguette und französischem 
Käse, Clafoutis aux Cerises und 
Quiche Lorraine schon mal auf 
die Fahrt im Mai ein.
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Bad Berleburg. Am vergange-
nen Samstag, 17. Februar, kam 
die Pferdesportgemeinschaft 
(PSG) Wittgenstein zu ihrer 
alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung zusammen. Unter der 
Führung des ersten Vorsitzen-
den Marc-Andre Faupel wurde 
nicht nur auf die vergangenen 
Triumphe zurückgeblickt, son-
dern auch ein Ausblick in die 
Zukunft des Vereins geworfen.
Mit strahlenden Gesichtern 
versammelten sich die Mitglie-
der, um ein ganz besonderes 
Jubiläum zu begehen: Die PSG 
Wittgenstein feiert stolze zehn 
Jahre seit ihrer Gründung. „Wir 
haben in diesem Jahr einen 
guten Grund zum Feiern, un-
sere PSG wird 10 Jahre alt“, 
verkündete Faupel voller Stolz 
und eröffnete damit offiziell die 
Versammlung.

Die Stimmung war festlich

Ein besonderer Moment der 
Zusammenkunft war die Vorstel-
lung von zwei neuen Mitgliedern: 
Anke Henk, die das Dressurla-
ger bereichert, und Lea Joline 
Hofius, die ihre Expertise im 
Springsport einbringt. Diese 
Neuzugänge versprechen die 

Vielfalt und Leistungsfähigkeit 
des Vereins weiter zu steigern.
In einem kurzen Rückblick wurde 
die beeindruckende Geschichte 
der PSG Wittgenstein seit der 
Einreichung der Satzung im Sep-
tember 2014 hervorgehoben. 
Über 1.000 Lehrgänge, Veran-
staltungen und Turnierbesuche, 
sowie ca. 350 Platzierungen, 
wurden von den aktiven Tur-
nierreitern erreicht, während 
regelmäßige Dressur- und 
Springlehrgänge das reiterliche 
Können innerhalb des Vereins 
vorantrieben. Die PSG hat sich 
zu einem festen Bestandteil der 
Turnierlandschaft in der Region 
entwickelt.
Hervorzuheben sind auch die 
Reiter die nicht an Turnieren 
teilnehmen, diese bilden sich 
gleichermaßen auf den Lehr-
gängen und Vortbildungen der 
PSG weiter.
Ein Dank wurde Sarah Faupel 
zuteil, die seit der Gründung 
als Sportwartin fungiert; maß-
geblich durch Förderung des 
Turnier- und Breitensports und 
Ausbildung von Reitern und 
Pferden zum Erfolg der PSG 
Wittgenstein in den letzten 10 
Jahren beigetragen hat. Als 
talentierte und leidenschaftliche 

Turnierreiterin hat sie mehre-
re Pferde bis in die schwere 
Klasse geführt und mit ihren 
herausragenden Leistungen auf 
zahlreichen Turnieren brilliert.
 

Sarah Faupel lässt in 2023 
die Vierecke beben

Sie sorgte auf den Reitturnieren 
in Beselich-Obertiefenbach im 
April in der Kl. M* Kür und in 
Meinerzhagen im September in 
der Kl. S*-Prix. St. Georg Kür 
für Aufsehen. Zur Musik von 
Helene Fischers „Herzbeben“ 
ritt Sie sich auf Ihrer Ponystute 
„Miss Universum“ auf beiden 
Turnieren in die Herzen der 
Zuschauer. Ihre begeisternden, 
frischen Dressurküren ließen 
die Vierecke im wahrsten Sinne 
„beben“.
Zudem haben auch andere Mit-
glieder wie Sabine Lückel, Nicole 
Klaus und Marc-André Faupel in 
der Saison 2023 beeindrucken-
de Erfolge für die PSG Wittgen-
stein erzielt. Die kontinuierliche 
Schulung und Förderung aller 
aktiven Mitglieder des Vereins 
haben dazu beigetragen, dass 
sich nahezu jeder Reiter in den 
letzten Jahren mindestens um 
eine Klasse verbessern konnte – 

Rückblick auf 10 Jahre
Erfolg im Reitsport

Jahreshauptversammlung der PSG Wittgenstein e.V.:

Sportwartin Sarah Faupel auf ihrer Ponystute „Miss Universum“ in der Siegerrunde bei den „Nor-
derneyer Beachside Classics“. (Foto: privat)

ein beeindruckender Erfolg, der 
den Verein stolz macht.

Die Reiter der PSG

Die Mitglieder und Pferde der 
PSG Wittgenstein repräsen-
tieren eine breite Palette von 
Disziplinen im Reitsport. Ange-
fangen bei den Dressurreitern 
wie Glenda Engelhardt, Nicole 
Klaus, Elke Klaus, Silke Grebe, 
Bianca Schöneborn, Marie Luise 
Kisker, Sabine Lückel, Sarah 
Faupel, Marc-André Faupel, Ma-
rion Fischer und Saskia Fischer 
bis hin zu den Springreitern 
wie Vanessa Homrighausen, 
Hans-Werner Faupel, Johanna 
Lefarth und Kim Müsse.

Ein besonderes Turnier

Ein besonderes Turnier sind 
die „Norderneyer Beachside 
Classics“, die seit 2016 als 
fester Termin im Turnierkalender 
verankert sind. Hier konnten 
Mitglieder wie Sarah und Marc-
André Faupel bereits mehrfach 
ihr Können unter Beweis stellen 
und sich erfolgreich bis zur 
Klasse M platzieren.
„Wir hatten Glück“, betonte 
Marc-André Faupel, während 
er die Bedeutung des Zusam-
menhalts aller Vereinsmitglieder 
unterstrich. Er betonte dankend, 
dass es wichtig sei, diejenigen 
nicht zu vergessen, die im Hin-
tergrund den Verein unterstützt 
haben und dies bis heute tun. 
An dieser Stelle wurde auch 
noch einmal dem Gründungs-
mitglied Friedrich-Wilhelm Kis-
ker gedacht, der im Jahr 2020 
verstorben ist.
Zu den weiteren Punkten der 
Tagesordnung zählte die Kas-
senprüfung, bei der der Vorstand 
einstimmig entlastet wurde.

Im Zeichen des Reitsports

Insgesamt blickt die PSG Witt-
genstein auf ein erfolgreiches 
Jahrzehnt zurück, geprägt von 
Leidenschaft, Engagement und 
sportlichem Erfolg. Auch durch 
den fairen Umgang mit ihrem 
Sportpartner Pferd blicken die 
Mitglieder in eine vielverspre-
chende Zukunft des Vereins 
und sie freuen sich bereits auf 
weitere spannende Jahre im 
Zeichen des Reitsports.

Schwarzenau. Bereits am 12. 
Januar fand die Jahreshaupt-
versammlung des Adrana-Cho-
res Schwarzenau statt. Neben 
den üblichen Tagespunkten 
bedankte sich Vorsitzender 
Steffen Odenthal bei allen Akti-
ven für ihr Durchhaltevermögen 
bei den Proben für das im 
Oktober vergangenen Jahres 
veranstaltete Abschlusskonzert 
des Film- und Musicalhits-Pro-
jekts: „So manches Mal haben 
wir vom Vorstand bange ge-
habt, ob wegen der zeitweise 
sehr geringen Teilnehmerzahl 
das Projekt tatsächlich zum 
Abschluss kommt. Aber dank 
unserer sehr engagierten und 
immer wieder motivierenden 
Chorleiterin Martina Dienst 
ist es dann ein sehr tolles 
Abschlusskonzert geworden, 
mit stehenden Ovationen und 
begeisterten Gesichtern.“
Das war ein Erfolg in der 
Schwarzenauer Kirche, der 
den Sängerinnen und Sängern 
sicherlich noch sehr lange in 
Erinnerung bleiben wird. Auch 
Martina Dienst bedankte sich 
Ihrerseits für das tolle Mitein-
ander und den erfolgreichen 
Abschluss: es seien allesamt 
super Stimmen und tolle 
Menschen, die diesen Chor 
ausmachten. „Ich freue mich 
auf das kommende Jahr mit 
Euch“ und kündigte damit auch 
gleich das nächste Projekt, 
beginnend direkt im Januar, an.
Nach dem Projekt ist vor dem 
Projekt! Ging es im letzten Jahr 
um Film- und Musicalhits, wolle 
man dieses Jahr eine Reise von 

Afrika nach Amerika machen.
Es werden Afrikanische Songs, 
Spirituelles und Gospelsongs 
einstudiert. Das heißt wir ge-
ben uns auf eine Reise von 
den Ursprüngen Afrikanischer 
Musik über die Leiden und 
Hoffnungen der Sklaven hin zu 
den Gospels die im späten 19. 
Jahrhundert nach Abschaffung 
der Sklaverei entstanden sind.
Diese Songs sind sehr eingän-
gig und gut zu erlernen, sodass 
auch Menschen, die noch nie 
im Chor gesungen haben, 
gut einsteigen und mitsingen 
können.
Wir treffen uns immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemein-
deraum der evangelischen 
Kirche in Schwarzenau. Wie 
auch im letzten Jahr werden 
ein paar Sonntage zum Üben 
eingeplant.
Singen macht in Gemeinschaft 
am meisten Spaß, deswegen 
freut sich der Chor auf jeden 
neuen Teilnehmer.
Im Spätsommer bis Herbst wird 
das Projekt dann mit 1 bis 2 
Konzerten abgeschlossen.
Leider konnte das Amt des 
Schriftführers nicht neu besetzt 
werden, welches seit einem 
Jahr vakant ist. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Heiko 
Beuter geehrt und mit einem 
Präsent bedacht. Die meisten 
Chorprobenbesuche konnten 
Joachim Odenthal, Steffen 
Odenthal, Regina Hilgendorff, 
Christoph Marburger und Mar-
kus Homrighausen vorweisen 
und wurden ebenfalls mit einem 
Präsent bedacht.

Schwarzenauer Chor
startet neues Projekt

Bad-Berleburg. (ots) Ein 
36-jähriger Mann aus Bad 
Berleburg hat in der Nacht 
von Samstag, 17. Februar, auf 
Sonntag, 18. Februar, einen 
Polizeieinsatz ausgelöst. Be-
reits am Samstagabend hatte 
eine bislang unbekannte Per-
son gegen 22.10 Uhr aus einer 
Firma in der Astenbergstraße 
mehrere Schlüssel entwendet. 
Darunter befand sich auch 
der Autoschlüssel eines VW 
T5. Der Dieb entwendete im 
Anschluss auch das entspre-
chende Fahrzeug. Im Rahmen 
von Fahndungsmaßnahmen 
fiel Polizisten das geklaute 
Fahrzeug in Erndtebrück auf. 
Mittels deutlicher Anhalte-
zeichen sollte der Pkw an-
gehalten werden. Der Fahrer 
hielt jedoch nicht an und setzte 
seine Fahrt fort. Kurz vor der 
Ortslage Raumland missach-
tete der Fahrzeugführer eine 
mobile Sperre der Polizei. 

Letztlich konnte der Pkw im 
Ortsteil Berghausen angehal-
ten werden.
Im weiteren Verlauf stellte sich 
heraus, dass der 36-Jährige 
Fahrer die zuvor entwendeten 
Schlüssel der Firma mit sich 
führte. Zudem war er ohne 
Führerschein und unter dem 
Einfluss von Betäubungsmit-
teln unterwegs. Ihm wurde 
daraufhin eine Blutprobe ent-
nommen. Weiterhin wurden 
bei dem Mann eine Gaspis-
tole sowie die dazugehörige 
Munition aufgefunden und 
sichergestellt. Während der 
gesamten Verfolgungsfahrt 
kam es zu keiner Gefähr-
dung im Straßenverkehr. Da 
sich der Mann vermutlich in 
einer psychischen Ausnah-
mesituation befand, wurde 
er zwangseingewiesen. Ihn 
erwartet nun ein Strafverfahren 
wegen mehrerer Straftaten und 
Ordnungswidrigkeiten.

Verfolgungsfahrt
mit geklautem Pkw 

Bad Berleburg. Die Ver-
brauchsgebühr für die Wasser-
versorgung in Bad Berleburg 
verändert sich. Auf Grundlage 
des Beschlusses der Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Bad Berleburg steigen 
die Gebühren rückwirkend zum 
1. Januar 2024.
Die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter beträgt ab sofort 
1,98 Euro statt bisher 1,72 
Euro. Die Grundgebühr für 
einen Standard-Hausanschluss 
ändert sich von elf auf 13 
Euro. Alle Beträge verstehen 
sich zuzüglich sieben Prozent 
Mehrwertsteuer. Exemplarisch 
gerechnet bedeutet dies, dass 
ein durchschnittlicher Vier-Per-
sonen-Haushalt bei einem Ver-
brauch von 145 Kubikmetern 

mit Mehrkosten von insgesamt 
42,50 Euro kalkulieren muss.
Die Stadtwerke Bad Berleburg 
bitten um Verständnis, dass die 
neuen Tarife auf den bereits 
versandten Steuerbescheiden 
noch nicht berücksichtigt wer-
den konnten.
Ursache dafür ist der Cyber-
angriff auf die Südwestfalen-IT, 
der eine frühere Beschlussfas-
sung in der Stadtverordneten-
versammlung nicht möglich 
gemacht hat. Die Stadtwerke 
bieten an, die entsprechende 
Vorauszahlung pro Haushalt 
an die neuen Gebühren an-
zupassen. Dazu stehen die 
Mitarbeitenden bei Interesse 
gerne unter (02751) 923-275 
oder (02751) 923-294 zur 
Verfügung.

Neue Tarife im Bereich 
der Wasserversorgung

findet sie nun in Bad Berleburg 
mit leichter Verspätung statt.
Stellvertretend war Heiner 
Giebeler vor Ort, der gemein-
sam mit Bernd Fuhrmann in 
die Partnerschaftsausstellung 
einführte. Auf vielfältige Weise 
gibt die Ausstellung, die noch bis 

Donnerstag, 14. März, im Foyer 
des Bürgerhauses am Markt in 
Bad Berleburg zu sehen ist, 
Einblicke in die Partnerschaft, 
die am 8. August 1973 begann. 
Zahlreiche Austausche, per-
sönliche Begegnungen haben 
seither stattgefunden, Freund- 

und Partnerschaften sind daraus 
hervorgegangen. „Es sind die 
Menschen, die diese Partner-
schaft mitgeprägt und erfüllt 
haben“, erklärte Heiner Giebeler. 
Sie soll gleichsam auch künftig 
die Grundlage der Partnerschaft 
mit Emek Hefer sein.

Hand in Hand mit Emek Hefer

Bürgermeister Bernd Fuhrmann und Heiner Giebeler eröffneten die Ausstellung zur Partnerschaft 
mit Emek Hefer im Bürgerhaus am Markt gemeinsam. (Foto: Stadt Bad Berleburg)

Ausstellung zur Partnerschaft:

Bad Berleburg. Jugendaus-
tausch, lebenslange Verbindun-
gen, gelebte Freundschaft – die 
Facetten der Partnerschaft zwi-
schen Emek Hefer in Israel und 
dem Kreis Siegen-Wittgenstein 
sind vielfältig. Seit inzwischen 
51 Jahren besteht die Partner-
schaft zwischen diesen – eine 
Partnerschaft, die die Stadt 
Bad Berleburg aktiv begleitet. 
„Diese Ausstellung lässt unsere 
Partnerschaft lebendig werden. 
Denn vor allem in Zeiten wie 
diesen ist es wichtiger denn 
je, unsere Gemeinschaft zu 
demonstrieren. Einerseits für 
die Solidarität mit dem Staat 
Israel, andererseits – und das 
ist mir besonders wichtig – für 
den Frieden, die Freiheit und 
die Mitmenschlichkeit. Wider alle 
Gewalt, Krieg und Hass“, erklär-
te Bad Berleburgs Bürgermeister 
Bernd Fuhrmann. Die Ausstel-
lung hatte die Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammen-
arbeit Siegerland initiiert und 
wurde gemeinsam mit dem 
Kreisjugendring und dem Kreis 
Siegen-Wittgenstein bereits im 
vergangenen Jahr aus der Taufe 
gehoben – krankheitsbedingt 

Neuerungen in Bad Berleburg:


